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Die engliſche Schulvorlage
Wie aus den Vorgängen und Reden der letzten Wochen

und Tage ziemlich klar zu erraten war iſt es wie uns aus
Sondon geſchrieben wird am Montag im engliſchen Unter
hauſe wegen der Schulvorlage zu einer bedenklichen Kriſe
wiſchen den beiden Häuſern des Parlaments gekommen
dem die Regierung denkt wie der Unterrichtsminiſter
Birrell mit beſtimmten Worten erklärte nicht daran die von
den Lords angenommenen Amendements gut zu heißen oder
auch nur einer wohlwollenden Berückſichtigung zu unter
ziehen ſondern der genannte Miniſter kündigte an daß der
Premier den Antrag ſtellen werde dieſelben ohne weiteres

en bloe zurückzuweiſen Herr Birrell erklärte daß durch die
Amendements des Oberhauſes die Grundlagen der Bill
vollkommen geändert würden denn ſogar die Hauptſache

die öffentliche Kontrolle über die
Schulen werde ja zur Farce Die Regierung ſtelle ſich auf
den Standpunkt daß falls die Lords bereit ſeien ihre
Amendements zurückzunehmen und an ihre Stelle andere zu
ſetzen die er näher bezeichnete das Unterhaus dann

ſein würde bis zu einem gewiſſen Grade ent
gegen zu kommen in der Abſicht dann noch ein
Kompromiß zu ermöglichen Dieſe Erklärungen des
Miniſters ganz beſonders aber die zuerſt angeführte
wurden von einem Beifallsſturm auf der liberalen Seite
des Hauſes begrüßt wie man ihn nur ſehr ſelten in dem
Palaſt von Weſtminſter erleben kann Jmmer wieder brach
der Jubel von neuem aus und der Redner mußte wieder
holt lange Pauſen machen und warten bis ſich ſeine
Zuhörer wieder beruhigt hatten Der Ton der Rede war

außergewöhnlich und zweifellos auch unerwartet ſcharf
kurz es war ein ſighting speech wie die engliſchen
Zeitungen vielfach ſagen Auf der Galerie des Hauſes
ſaßen eine Menge Peers und hörten an wie die getreuen
Commons gegen ſie tobten unter ihnen die Lords Crewe

Salisbury Londonderry Balfour Camperdown und viele
andere Würden dieſe Amendements einen vernünftigen
und intelligenten Verſuch von Aenderungen unſerer Bill

bedeuten dann hätten ſie wenigſtens einiges Intereſſe für
uns, ſagte der Miniſter unter anderem und das Haus brach
in ſchallende Heiterkeit aus und ſah nach den ſich verwundert
anſchauenden Peers hinauf Der letzte Nonconformiſt
muß ſich ja ſchämen dieſe Amendements mit der Ofenzange
anzufaſſen, war eine andere Redewendung des Miniſters
Oder Ein miſerables zerriſſenes zerfetztes und jämmer
liches tertium quid uſw Dann ging Brirrell näher auf
die verſchiedenen Amendements der Lords ein und kritiſierte
ſie ohne jedoch viel Neues zu ſagen denn die Vertreter der
Regierung hatten dieſe Argumente ſowohl im Unterhaus als
auch gelegentlich der Beratungen des Oberhauſes ſchon alle
mehr oder weniger ausgeführt Zum Schluß ſagte er er
hege noch immer einige Hoffnung daß die Vorlage die ſo
gut ſei wie Gold ſich noch retten laſſen werde aber wenn
natürlich die Lords auf ſolchen Amendements beſtänden
wie ſie da dem Unterhaus zugeſtellt hätten oder überhaupt
auf ähnlichen dann bleibe weiter nichts übrig als die ganze
Bill zu opfern Aber er fügte hinzu daß im Fall dies
notwendig werden ſollte es eine bedenkliche Frage für alle
Beteiligten werden würde was dann geſchehen ſolle

Nach Beendigung dieſer Rede erhob ſich Mr Balfour
lebhaft von der allerdings nicht allzu großen Schar ſeiner
Anhänger begrüßt Er beklagte zunächſt daß die Regierung
ſich nicht habe entſchließen können einen anderen Weg ein
zuſchlagen der für das andere Haus des Parlaments
weniger beleidigend geweſen wäre Man müſſe die

Rechte der Eltern unter allen Umſtänden wahren und ſeiner
Auffaſſung nach ſei es daher beſſer wenn die Bill über
haupt begraben werde als daß ſie in der Form zum Geſetz
werde wie die Regierung es da wolle Später wurden
dann noch verſchiedene weniger bedeutende Reden gehalten

Der Entſchluß der Regierung wird von der Oppoſition
als eine Herausforderung des Oberhauſes angeſehen und
ganz beſonders als ein Verſuch den Lords die Schuld dafür
in die Schuhe zu ſchieben daß die leidige Schulfrage noch
immer nicht geregelt werden kann Man nimmt allgemein
an daß im Fall die Lords ſich nicht auf die von der eng
liſchen Regierung geſtellten Bedingungen einlaſſen das heißt
alſo nicht alle die Amendements auf die es ihnen ankommt
fallen laſſen und ſich nicht mit einigen nebenſächlichen Zu
geſtändniſſen der Regierung begnügen es zu einem offenen
Kampf zwiſchen den beiden Häuſern des Parlaments
kommen muß

Zunächſt ſteht feſt daß die Bill Donnerstag heute wieder
an das Oberhaus zurückgehen wird und im Fall die Lords
nnerwarteter Weiſe ſich bereit finden laſſen ſollten auf die
von Mr Birrell im Namen der Regierung geſtellten Be
dingungen einzugehen wird es wahrſcheinlich notwendig

den die Seſſion weiter auszudehnen als es bisher
abſichtigt war Jn dieſem Fall werden zu Weihnachten

vermutlich kurze Ferien eintreten und nach dem Feſt würden
e weiteren Verhandlungen dann wieder aufgenommen

werden ODeutſches Geich

Die Budgetkommiſſion des Reichstags
Budgetkommiſſion des Reichstags beriet

89000 den zweiten Nachtragsetat für die Schutzgebiete der
e ,000 M für den Weiterban der Eiſenbahn Lüderitzbucht

dem ensboop fordert Anweſend waren in der Kommiſſion
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betonte den wirtſchaftlichen Wert Südweſtafrikas Das Damara
land ſei mit dem Oſten der Kopkolonie zu vergleichen der ſüd
liche Teil mit der Karroo im Süden unſerer Kolonie Redner
legte die geſchichtliche Entwickelung der ſüdweſtafrikaniſchen
Kolonie ſowie die Bedeutung der Kolonie für die Viehzucht dar
und die des Namalandes für Schaf und Straußenzucht ſowie
für Bergbau Kupfer Blaugrund Koh e Gold Kolontaldirektor
Dernburg machte Mitteilung von dem Vorkommen von Diamanten
in der Kolonie Jn den letzten Tagen ſei auf dem Caprivigipfel
Blaugrund gefunden worden Er babe angeordnet das Gebiet
ſofort zu ſperren Farmer Schlettwein ſchilderte die Farm und
Weideverhältniſſe Ein Farmer der 68,000 W anlege werde
mit folgender Bilanz zu rechnen haben Erſtes Jahr Verluſt
4670 M zweites Jahr 4050 drittes Jahr Gewinn 440 M
und 1030 M Jnventargewinn viertes Jahr Verluſt 450
aber 14,210 M Jnventargewinn bis zum achten Jahr Gewinn
4490 57,000 M Noch rentabler ſei der Kleinbetrieb am
günſtigſten für den Farmer ſei ein gemiſchter Betrieb Bei der
Wollſcbafzucht ſtelle ſich der Gewinn bei einer Kapitolanlage
von 50,000 M nach den erſten 5 Jahren auf 5360 50,524 M
Jnventargewinn Er Schlettwein habe vor fünf Jahren mit
35,000 Kapital ſeinen Farmbetrieb begonnen jetzt belaufe ſich
ſein Vermögen auf 144,000 M Darauf erklärte Abg Spahn

Zentr die hege Sitzung habe durch viva vox dahin klärend
gewirkt daß im Gegenſatz zu dem bisherigen Mangel an jeder
zuverläſſigen Darlec ung über die wirtſchaftliche Bedeutung der
Kolonle jetzt tatſächlich ein höherer wirtſchaftlicher
Wert konſtatieri ſei Der Redner erklärte daraufhin ſeine
und ſeiner Freunde Sympathie für die Vorlage

e

Die Plenarberatung des Nachtragsetats für Süd
weſtafrika wird an dieſem Donnerstag alſo heute im Reichs
tage erfolgen Die Verhandlungen die am Dienstag während
der Anweſenheit des Reichskanzlers im Reichstage ſtattgefunden
hahen haben ergeben daß das Zentrum auf ſeinem Antrag der
Reduktion der Truppen auf 2500 Mann beſteht Es iſt aber
Ansſicht daß ſich auf den Antrag der Freiſinnigen und
der Deutſchen Volkspartei mit dem auch die Regierung
ſich einverſtanden erklären wird eine Mehrheit zuſammen
findet Dazu gehört allerdings daß alle Abgeordnete der Linken
am hentigen Donnerstag zur Stelle ſind Es handelt ſich der
Frkf Ztg zufolge um eine Entſcheidung deren politiſche Trag

weite weiter geht als dieſe einzelne Etatsforderung zunächſt
auch darum ob das Zentrum wieder als ausſchlaggebende Partei
in Kolonialfragen daſtehen ſoll

Wie die Deutſche Tagesz erfährt haben ſeitens der Konſer
vativen der Nationalliberalen und des Zentrums Verhandlungen
ſtattgefunden die das Reſultat hatten daß ſich dieſe Parteien
dahin einigten eine beſtimmte Summe zu bewilligen auch
über die Zahl der Truppen wurde eine Einigung erzielt

Zu den angeblichen Kompromiß Verhandlungen zwiſchen dem
Reichskanzler und mehreren Parteiführern wird der Tägl
Rundſch aus Reichstagskreiſen auf das beſtimmteſte verſichert
daß überhaupt keine derartige Verhandlungen ſtattgefunden
haben Fürſt Bülow habe jedenfalls mit keinem
Abgeordneten perſönlich ver handelt Es ſcheine ſich
daher zu beſtätigen daß ſich die Regierung nicht auf Ver
mittlungsvorſchläge einlaſſen werde Jhr Standpunkt ſei ja in
der Vorlage klar und deutlich zum Ausdruck gebracht und es
wäre nur zu bedauern wenn ſie ſich entſchlöſſe von dieſem
Standpunkt abzugehen Die Gerüchte über Kompromißverband
lungen ſcheinen dadurch entſtanden zu ſein daß einige Partei
führer bei einem Vertreter des Reichskanzlers zu ſondieren
verſuchten wie ſich Fürſt Bülow zu den Beſchlüſſen der Budget
kommiſſion ſtelle

Parlamentariſches
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt

fragt worden ob der preußiſche Landtag am 8 oder erſt
am 10 n M zuſammentreten werde Für die Beantwortung
dieſer Frage ſind die nachſtehenden Erwägungen von Gewicht
Das Oſterfeſt fällt im nächſten Jahre auf den 31 März Die
Karwoche kommt für die Verhandlungen des Landtages nicht in
Betracht Der Etat müßte daher ſpäteſtens bis zum 23 März
das Herrenhaus paſſiert haben Für die Etatsverhandlungen
im Herrenhauſe ſind vierzehn Tage erforderlich Folglich müßte
der Etat wenn er bis zum 23 März im Herrenhauſe fertig
geſtellt ſein ſoll ſpäteſtens am 8 März vom Abgeordnetenhauſe
an das Herrenhaus gelangen Würde nun der Landtag nicht
ſchon am ſondern erſt am 10 Januar eröffnet ſo müßte
dies nicht bloß einen Verluſt von zwei Tagen ſondern die Ein
buße der ganzen Woche vom 7 bis 12 für die Etatsverhand
lungen zur Folge haben Hierdurch würde die Einberufung auf
den 10 Januar gleichbedeutend ſein mit der Unmöglichkeit einer
rechtzeitigen Fertigſtellung des Etats

Die Wahlprüfungskommifſton hat in ihrer geſtrigen
Sitzung die Wahl des Abg Hagemann 4 Erfurt national
liberal einſtimmig ſür gültig erklärt Ferner ſtellte die Kom
miſſion den Bericht über den Wahlproteſt gegen die Wahl des
Abgeordneten Scherre Reichspartei 6 Merſeburg feſt

Jn der Preſſe iſt ge

Heer und Flotte
Das Kammergericht hatte den Oberſt a D Gaedke

von der Anklage der unberechtigten Titelführung freigeſprochen
weit ihm die allerböchſte Entſcheidung durch die er des Rechtes
zum Tragen der Uniform für verluſtig erklärt wurde bisher
nicht in gehöriger Form mitgeteilt war Dieſe Unterlaſſung ſoll
angeblich jetzt nach geholt werden

Kaiſerliche Marine Bremen iſt am 10 Dezember in
Port au Prince auf Haiti eingetroffen und geht am 14 d von
dort nach Kingſton auf Jamaica in See Luchs iſt am 12 d
von Futſchau nach Amoy in See gegangen Flußkbt Tſingtau
iſt am 7 d in Kongmoon und am 11 d in Wutſchau ein
getroffen und geht am 17 d von dort nach Canton in See

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

139 Sitzung vom 12 Dezember 1 Uhr
Am Bundesratstiſch v Arnim Frhr v Stengel
r Beſprechung der Fleiſchnot Interpellationen wird fort

geſetztauch Profeſſor Hahn und der Farmer Schlettwein Erſterer Aba Dr Paaſche nl Unfere Stellung zur Fleiſchfrage haben

le Zeiun
Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder dern
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich
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vVyzòfwir ſchon im Vorjahre dargelegt Wir halten auch heute noch

daran feſt und wir verlangen daß die beimiſche Landwirtſchaft
ſtabile Preiſe haben und gegen die Seuchengefahr geſchützt werden
muß Dagegen leugnen wir nicht daß durch die Fleiſchtenerung
weite Kreiſe ſchwer geſchädigt wurden und hierdurch die Unzu
friedenheit im Lande immer größer wurde Wir können der
Regierung den Vorwurf nicht erſparen daß ſie die ganze Be
wegung vollkommen ianoriert hat So gut wie der Reichs
kanzler geſtern beruhigende Erklärungen abgegeben hat daß die
Gebühren erniedrigt und die Frachten ermäßigt werden ſolten
ebenſogut hätten die verbündeten Regierungen ſolche Er
klärungen ſchon vor Jahresfriſt abgeben können Die
Regierung hat aber gar nichts getan ſie hat die Dinge ein
fach laufen laſſen und dadurch der ruhigen Entwicklung unſeres
Landes keinen guten Dienſt erwieſen Allerdings kann ich nicht
zugeben daß man bei uns ſchon von einer Unterernährung
ſprechen kann Die Zahlen die der Landwirtſchaftsmintſter
geſtern hier vorführte beweiſen dies deutlich Widerſpruch
links Daß hier und da in einzelnen Diſtrikten Vieh und
Fleiſch geſehlt hat leugne ich nicht aber deshalb darf man
doch nicht von einem dauernden Notſtand ſprechen Man
darf darauf rechnen daß in nicht allzuferner Zeit die Vieh
produktion zunehmen wird und daß wir dann auch wieder
zu normalen Preiſen kommen werden Sehr niedrige Preiſe
werden wir freilich wohl nicht mehr bekommen dies wird
ſchon deshalb nicht möglich ſein weil eine allgemeine Preis
ſteigerung aller Produkte und der Löhne eingetreten iſt Unſere
Landwirtſchaft kann jetzt ſchon den heimiſchen Konſum bis auf

5 Prozent decken Wenn man aber nach den Wünſchen der
Linken vorgehen und die Grenzen öffnen würde ſo würde die
Seuche zweifellos unſerem Viehbeſtand großen Schaden tun und
hierdurch wiederum eine erhebliche Steigerung der Preiſe
herbeigeführt werden Lärm links Schutz unſerer Viehzucht
liegt alſo gerade im Jntereſſe unſerer Konſumenten Verteuert
wird das Fleiſch auch durch die Oktrois und die hohen Ge
bühren der ſtädtiſchen Schlachthäuſer Weshalb heben denn die
Städte dieſe Oktrois nicht auf weshalb ermäßigen ſie die Ge
bühren nicht Wenn wirklich ein Notſtand herrſcht kann ein
Schlachthaus doch auch mal mit einer Unterbilanz arbeiten
Lachen und Lärm links
Präſident Graf Balleſtrem Jch bitte die Herren ſich zu be

ruhigen Große Heiterkeit
Abg Dr Paaſche fortfahrend Die Produktionskoſten ſind be

deutend geſtiegen und die kleinen Landwirte wollen doch auch
einen Lohn für ihre Arbeit haben Von der Regierung verlangen
wir daß ſie alles tut was möglich iſt um in gewiſſen Verkehrs
zentren eine Verbilligung des Fleiſches herbeizuführen Beifall

Abg Schwerin Löwitz konſ ſehr ſchwer verſtändlich Die
Fleiſchpreiſe ſind in den letzten Tagen erheblich geſunken Die
Jnterpellanten ſagen zwar daß ſie die Jnterpellation nicht aus
politiſchen Gründen eingebracht haben Aber ein ſozialdemo
kratiſches Flugblatt das hier verteilt wurde und von falſchen
Angaben wimmelt beweiſt das Gegenteil Das Flugblatt ſpricht
davon daß die Teuerung nur geſchaffen ſei um den Junkern die
Taſchen zu füllen aber den Junker Popanz hat geſtern ſchon
Herr Gerſtenberger gründlich abgetan Tatſache iſt es
daß nicht die Großgrundbeſitzer ſondern die kleinen
Bauern am meiſten am Vieh intereſſiert ſind die Schweine
zucht liegt zu 93 Prozent in den Händen der Kleinbauern
und nur zu 7 Prozent in denen der Großgrundbeſitzer
Redner beſpricht ſodann noch die Fleiſchfrage im agrariſchen
Sinne bleibt aber im einzelnen vollkommen unverſtändlich
Sodann dankt er dem neuen Landwirtſchaftsminiſter für ſeine
geſtrige Rede und hofft daß ſich nie ein Landwirtſchaftsminiſter
finden würde der die Grenzen öffnen und damit eine ſchwere
Gefahr für unſeren Viehſtand heraufbeſchwören werde Dem
früheren Landwirtſchaftsminiſter gebühre Dank weil er ſich durch
alle Angriffe nicht von ſeiner Haltung hätte abbringen laſſen
Beifall rechts Hoffentlich würde die Zeit nicht mehr fern ſein

wo die deutſche Landwirtſchaft ſo weit ſei daß man die Einfuhr
von fremdem Vieh ganz entbehren könne

Abg Korfanth Pole bedauert daß die Regierung ſich nicht zu
energiſchen Maßregeln aufgeſchwungen habe um der Fleiſch
teuerung zu ſteuern Das müſſe er ſagen obgleich die Mehrheit
ſeiner Wähler aus kleinen Viehproduzenten beſtehe Der ober
ſchleſiſche Jnduſtriearbeiter habe einen Durchſchnittslohn von
2,40 M Wie ſolle er bei den jetzigen Fleiſchpreiſen damit aus
kommen Es gebe Hunderte und Tauſende von Arbeiterfamilien
die jetzt überhaupt auf jede Fleiſchnahrung verzichteten Der
Schweinekonſum ſei ganz außerordentlich zurückgegangen dagegen
hätten die Schlachtungen von Ziegen und ſchlechten Kälbern zu
genommen Um der Teuerung zu begegnen müßten die ruſſiſchen
Schweine unter Einhaltung aller veterinärpolizeilich notwendigen
Maßnahmen künftig unbeſchränkt nach Oberſchleſien hinein
gelaſſen werden

Abg Gamp Rp Der Vorredner wird ſelbſt zugeben daß
die Regierung ſich redlich bemüht hat in Oberſchleſien die
Schweinezucht zu fördern Eine unbegrenzte Zulaſſung der
ruſſiſchen Schweine iſt nicht möglich jetzt bei der feſtſtehenden
Kontingentierung weiß die Regierung wieviel Tierärzte ſie an
die Grenze zu ſchicken hat bei einer unbegrenzten Zulaſſung iſt
aber eine ſtets ausreichende veterinärpolizeiliche Kontrolle gar
nicht durchführbar Die jetzigen Fleiſchpreiſe ſind auch für den
Arbeiter nicht unerſchwinglich Die Löhne ſind alljährlich um

10 Prozent geſtiegen manche Arbeiter ſtehen ſich beſſer als
unſere Amtsrichter Lachen bei den Soz Jhre Verelendungs
theorte bat kläglich Schiffbruch gelitten die Einkünfte keines
Standes ſind ſo geſtiegen wie die der Arbeiter Lachen bei den
Soz Herr Wiemer hat zwar den Bauern ſeine platoniſche
Liebe ausgeſprochen aber dieſe werden wohl ſagen Was ich
mir dafür kaufe Heiterkeit Herr Wiemer hätte lieber
zeigen ſollen daß er gewillt ſei den Bauer auch
praktiſch zu unterſtützen Das habe er nicht getan Die
Fideikommiſſe zu bekämpfen hatte Herr Wiemer nicht den
mindeſten Anlaß denn die Fideikommiſſe haben uns den deutſchen
Wald erhalten und ſie verſorgen die Bauern mit billigem Brenn
holz Auch um die Fleiſchverſorgung habe ſich der Großgrund
beſitz die erheblichſten Verdienſte erworben Jch gehöre zu den
Großgrundbeſitzern die die Liebhaberei haben Schweine zu
züchten aber ich kann Jhnen ſagen ſelt zwei Jahren iſt die
Schwelnemaſt das unrentabelſte was ich betreibe Jedes Jahr
rät mir mein Adminiſtrator ſie aufzugeben Trotzdem habe ich
ſie beibehalten aus einem gewiſſen Anſtandsgefühl Lachen bei
den Sozialdemokraten Ja Sie ſcheinen kein Anſtandsgefühl
zu kennen Lachen bei den Sozialdemokraten Die Jnter
pellation halte ich für verfrüht man hätte wentaſtens noch die
zwei Monate warten können in denen die Viehzählung ab
geſchloſſen ſein wird Durch dieſe Zählung werden viele Be
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Her Kartoffeln zu 90 Pf bis 1 M pro

Abg Gothein Na na
daraus hervor daß ſie konſervativ wählen

Fleiſchbeſchaugebühren

ſachlich

berechtigt die Angaben ſeien auf Grund der neueſten Methode

Den Rückgang der
chweinepreiſe müſſen Sie aber ſchon jetzt zugeben Und ich glaube

daß dieſer Rückgang anhaltend ſein wird denn die Ferkelpreiſe
ſind bereits äußerſt niedrig und Kartoffeln zur Maſt kann man

Bund der Herren widerlegt werden

ſo billig haben wie kaum je zuvor Jn Pommern können Sie

entner kaufen Der Abg Gothein freilich beſtreitet es daß
der Rückgang anhalten wird Aber unſere konſervativen Bauern
ſind davon überzeugt und Sie werden doch wohl zugeben daß
die konſervativen Bauern ebenſo vernünftig ſind wie die liberalen

Heiterkeit Das geht doch ſchon
Große Heiterkeit

Bedauerlich iſt es daß die Schweinepeſt und andere Schweine
ſeuchen noch immer ſo graſſieren Bisher hat ſich vas Serum
nur gegen Rotlauf bewährt aber nicht gegen die Schweinepeſt
und andere Seuchen Die Serumfrage iſt alſo durchaus noch
nicht ſo befriedigend gelöſt wie der Miniſter annimmt Jn
meine Heimat ſind wiederholt Seuchen durch oſtprenußiſche Ferkel
eingeſchleppt worden es wird ſich alſo empfehlen künftig auch
die Jnlandtransporte einer gewiſſen Kontrolle zu unterwerfen
Geklagt wird von den Landwirten auch ſehr über die hohen

Dazu kommt noch daß die Fleiſchbeſchau
oft nicht ordentlich ausgeführt wird häufig kommt es vor daß
noch ein Tierarzt hinzugezogen werden muß Hierdurch wird
das Fleiſch enorm vertenert Hört Mehr noch durch die
enormen Unkoſten die die großſtädtiſchen Schlächter jetzt haben
Es werden da Anforderungen an die großſtädtiſchen Schlächter
geſtellt die man früher nicht kannte Denken Sie nur an die
aroßen prächtigen Läden an die Beförderung des Fleiſches ins
Haus uſw Bedauerlich iſt es daß die Regierung nicht ſchon
längſt die Tarife ermäßigt hat früher hat man doch wiederholt
ſchon Notſtandstarife eingeführt Beifall rechts

Abg Gothein Frſ Va Die Agrarier haben den neuen
Miniſter ſehr gelobt kein Wunder es iſt ein anderer Faden
aber dieſelbe Nummer Heiterkeit Der Staatsſekretär ſagte
geſtern holländiſches Vieh könnten wir nicht beziehen wegen
der Senchengefahr Die Oeſterreicher ſind nicht ſo dumm ſie
nehmen das gute holländiſche Vieh ſehr gern jeden Tag geben
Wagen mit holländiſchem Vieh durch Deutſchland nach Oeſter
reich Die Grenzen ſind geſperrt angeblich um die
Seuche fernzuhalten Aber die Manl und Klauenſeuche
wird doch nicht nur durch Vieh ſondern auch durch Menſchen
verbreitet Keinem fällt es aber doch ein die Grenzen auch
gegen die Menſchen abzuſperren Der Miniſter gab zu daß wir
in Deutſchland auch einige Seuchenherde hätten aber es iſt
nicht nachgewieſen daß die Seuche eingeſchleppt war Der Mi
niſter v Podbielski hat prophezeit daß die Teuerung in ſechs
Wochen zu Ende ſei Er hat ja ſelbſt zugegeben daß er ſelbſt
nicht an dieſe Prophezeinng glaubte man kann hier alſo vielleicht
von einem ceorriger la vérité ſprechen Heiterkeit Wie die
Agrarier es machen zeigt der Briefwechſel des Ober
amtmanns Ring mit der Landwirtſchaftskammer Dar
nach ſind in Oberſchleſien von den Kammern maſſenhaft
Schweine aufgekauft und auf den Markt gebracht
es ſollte der Anſchein erweckt werden als ob Schweine genug
da wären damit das Kontingent nicht erhöht würde Unruhe
und Lärm rechts Die Zahlen die der Landwirtſchaftsminiſter
angab ſind abſoluter Unſinn Wenn es irgend eine feile Dirne
gibt dann iſt es die Statiſtik Es iſt ganz unmöglich daß in
dem letzten Jahre der Fleiſchkonſum 48 Kilo pro Kopf betrug
während er 1900 40 Kilo betragen hat Das iſt doch ganz und
gar unmöglich Nun ſagt man die Löhne ſeien geſtiegen da
müßte das Fleiſch auch teurer werden Aber die Löhne ſind
lange nicht in dem Maße geſtiegen wie die Fleiſch
preiſe Die Löhne ſind auch gar nicht ſo hoch wenigſtens
im Oſten nicht Wenn die Löhne wirklich ſo hoch wären
brauchten Sie nicht an den kulinariſchen Genuß zu denken
Kulis einzuſführen Große Heiterkeit und lebhafte Au Rufe
Mit Unrecht macht die Rechte uns den Vorwurf daß wir nicht
die Schlachtſtenern in den Städten beſeitigt haben Jch bin in
Breslau ſtets dafür eingetreten aber die rechte Seite der Stadt
verordnetenverſammlung war dagegen Jch bin auch der geiſtige
Vater der Beſtimmung des Zolltarifs daß die Schlachtſtenern
bis 1910 auſgehoben werden müſſen Die letzten Ausführungen
des Redners der über zwei Stunden ſpricht werden durch leb
hafte Unruhe und laute Proteſtrufe unterbrochen ſo daß er im
einzelnen vollkommen unverſtändlich bleibt

Staatsſekretär Graf Poſadowoktz weiſt darauf hin daß das
deutſche Volk noch nie ſo proſperiert habe wie jetzt es ſei ein
Gegenſtand des Neides der anderen Völker Unrichtig ſei
es doß er beim Zolltarif ſich gegen die Aufhebung der
Oktrois ausgeſprochen habe er habe lediglich auf die
ſtaatsrechtliche Seite der Frage hingewieſen er ſei

gar nicht auf die Sache eingegangen Die
Angriffe des Abg Gothein auf die amtliche Statiſtik ſeien un

und der beſten Forſchungen erfolgt früher ſei man noch nicht
in dem Maße imſtande geweſen den Fleiſchverbrauch des
Volkes zu berechnen Dies ſei erſt nach dem Fleiſchbeſchau
geſetz möglich geweſen Das Statiſtiſche Amt handle nicht
nach den Wünſchen der Regierung niemals ſei auf das
ſtatiſtiſche Amt ein politiſcher Druck ausgeübt Es ſei deshalb
unerhört wenn der Abg Gothein die Statiſtik eine feile Dirne
nenne Dieſe Angriffe müßten daher mit aller Entſchiedenheit
zurückgewieſen werden

Hierauf vertagt ſich das Haus
Nächſte Sitzung Donnerstag 1 Uhr Nachtragsetat

für Südweſtafrika und Fortſetzung der Fleiſchnot
Jnterpellation Beſprechung

Schluß 8 Uhr

Auskand
Der Budgetausſchußz der öſterreichiſchen

Delegation
nahm die am Dienstag gemeldete Reſolution Dobernig ſowie
den Antrag Steiner nach welchem das Uebereinkommen be
treffend die Heereslieferungen dem Reichsrat mitzuteilen ſei an
ſowie die Reſolution des Subkomitees die beſagt die Delegation
könne das Uebereinkommen über die Heereslieferungen nicht als
billige Vereinbarung über die Lieferungen zwiſchen den beiden
Reichshälften anerkennen und dazu ihre Zuſtimmung erteilen
Die Delegation fordert die Kriegsverwaltung auf die Abänderung
oder wenigſtens Ergänzung dieſes Uebereinkommens in einer die
Waren der öſterreichiſchen Reichshälfte beſſer wahrenden

eiſe mit allem Nachdruck anzuſtreben Der Ausſchuß begann
hierauf die Verhandlung des Heeresordinariums

Ein Bnudgetproviſorinm in Ungaru
Die ungariſche Regierung hat geſtern dem Abgeordnetenhauſe

ein Budgetproviſorium für die beiden erſten Monate des
Jahres 1907 vorgelegt

Jtalieniſche Deputiertenkammer
Jn der geſtrigen Vormittagsſitzung wurde das Marinebudget

beraten Auf eine Anregung Marghieris die Regierung möge
in dem gegenwärtigen Konflikt zwiſchen den Reedern und ihren
Schiffemannſchaften in Genna intervenieren erklärte Miniſter
präſident Giolitti die Regierung habe kein Recht zu inter
venieren bevor ſie nicht aufgefordert werde als Vermittler und

riedensſtifter im Konflikt zwiſchen den Reedern und den
atroſen einzugreifen Jedoch machten ſich die Matroſen die

nachdem ſie eingeſchifft ſind ſich weigern mitzugehen oder die
die Reiſe unterbrechen eines Vergehens ſchuldig und würden

Ein Proteſt in Neapel
Die Sozialiſten und Republikaner von Neapel berufen für

Sonntag ein Proteſtmeeting gegen das Verbot von Gorkis
Schauſpiel Sonnenkinder ein

Frauzöſiſche Deputiertenkammer
Bei der Weiterberatung des Budgels des Auswärtigen ver

ſprach geſtern der Miniſter des Aeußeren Pichon auf die Be
merkungen verſchiedener Redner daß die Berichte der Konſuln
dem Koloniolminiſterinm zur Verfügung geſtellt werden ſollen
Dubief brachte eine Reſolution ein in der die Regierung auf
gefordert wird die Laienlehranſtalten im Orient zu unterſtützen
und die Unterſlützungen für den Religionsunterricht aufzuheben
der jenen nachzuſtehen habe und den franzöſiſchen Jntereſſen
ſchade Miniſter Pichon erklärte er ſetze das Werk ſeiner Vor
gänger im Orient ſort indem er die weltlichen Unterrichtsan
ſtalten begünſtige Er könne die dortigen Kongregationsſchulen
da ſie Privatſchulen ſeien nicht aufheben ſondern nur die
Staatsbeiträge einſtellen Das Weiterbeſtehen einiger von den
Kongregationsſchulen ſei ſogar im Jntereſſe des Staates ge
legen Die Subventionen die zwecklos ſeien werde er abſchaffen
dafür würde er Laienſchulen in Saloniki Kairo Alexandrien
Beirut und Konſtantinopel errichten Die Kammer nahm darauf
eine von Pichon befürwortete Reſolution Steeg die ſich an die
Reſolution Dubief anſchließt an in der die Regierung aufge
fordert wird die religiöſen Schulen im Ortent allmählich
durch Laienſchulen zu erſetzen Danach wurden die
letzten Kapitel des Budgets des Auswärtigen genehmigt

Der franzöſiſche Kirchenkrieg
Das Gerücht der väpſtliche Nuntins Montagnini habe die

italieniſche Botſchaft in Paris um Schutz gegen die Ausweiſungs
maßnahme erſuücht iſt unbegründet

Die Unterſuchung der Papiere Montagninis wird von dem
Pariſer Gerichte vorgenommen werden und vorausſichtlich lange
Zeit in Anſpruch nehmen Die meiſten Briefe und Dokumente
ſind in italieniſcher oder lateiniſcher Sprache verfaßt Jn der
Wohnung Montagninis ſind ziemlich bedeutende Summen vor
geſunden worden die Behörden haben aber davon Abſtand ge
nommen dieſelben an ſich zu nehmen und baben ſie völlig der
Verfügung eines päpſtlichen Vertreters überlaſſen Ein Tele
gramm des Kardinals Merry del Val an Mſgre Montagnini
in dem letzterer aufgefordert wird ſich ſofort nach Rom zu be
geben iſt dem ausgewieſenen päpſtlichen Vertreter an der Grenze
übermittelt worden

Grouſſean Profeſſor der Rechte an der katholiſchen
Univerſität Lille fragte in der franzöſiſchen Deputiertenkammer
ob Clemenceau wiſſe was er getan habe als er das Haus der
früheren Nuntiatur antaſtete Clemencean erwidert er kenne
kein Haus der früheren Nuntiatur ſondern nur ein
Haus Nummer 10 Straße Elyſée Jn dieſem Hauſe hatte
ein Herr Montagnini ſchon lange Anfträge von einem
auswärtigen Diplomaten Herrn Merry del Val emp
fangen die gegen Frankreichs Jntereſſe gingen Man hatte das
lange friedlich geduldet aber jetzt iſt ja der Krieg von der
anderen Seite begonnen worden Wir reſpektieren den Glauben
der Römiſchen Kirche aber nicht den Glauben an die Römiſche
Politik Wir erlauben nicht daß ein fremder Staat
franzöſiſchen Bürgern Geſetze gebe Konzeſſionen
wollen wir machen aber wenn es ſich um die Würde des
Staates handelt ſind wir unbeugſam Wollen Sie den Krieg
fangen wir ihn heute noch an Wollen Sie Verſöhnung ſo er
ſüllen Sie das Geſetz und der Frieden iſt geſichert Ob Frieden
oder Krieg iſt ich bin da und wenn Sie mich fragen wie Herr
Gronſſeau gebe ich Antwort Stürmiſche Ovation der Linken
Beifall auch von einigen Deputlierten recht
Grouſſeau antwortete ſchwächlich Die Sitzung endete mit
ſichtbharem Vertrauen für die Regierung wenn auch
dem erſten Anſturm ſpäter ſtärkere folgen dürften

e

Die Römiſchen Freimaurer ſchickten den franzöſiſchen Frei
manrern ein begeiſtertes Glückwunſchtelegramm zum Siege
Frankreichs über den Klerikalismus Die Freidenkervereine
überſchwemmen Rom mit Maueranſchlägen worin die mutige
Tat Frankreichs geprieſen und Jtalien zur Nacheiferung an
gefenert wird Auch Rom bedürfe einer Säuberung von dem
immer zahlreicher anwachſenden Heere der Kleriſei

Die Biſchofsſitze und Seminare in Bordeaux Mende
und Saint Brieuc ſind geſtern geräumt worden

Zur Erkrankung des Schahs von Perſien
Der perſiſche Kronprinz wird Ende dieſer Woche in Teheran

erwartet Jn Kurdiſtan das von dem dritten Sohne des
Schahs Salar ed Dauleh verwaltet wird ſind Unruhen aus
gebrochen nachdem dieſer mit einer bedeutenden Zahl von
kurdiſchen Reitern in die Dörfer eingedrungen iſt um die bereits
entrichteten Steuern zum zweitenmal zu erheben Ein
kriegeriſcher Stamm erhob ſich und ſchlug den Prinzen aufs
Haupt der unter Zurücklaſſung vieler Toten aus ſeiner Reſidenz
Kuribad flüchtete Der Aufſtand wächſt Das Zuſammenziehen
von kurdiſchen Reitern hatte in Teheran nicht nur Unzufrieden
ein ſondern auch Verdacht gegen Salar ed Dauleh wach
gerufen

Die Marokko Frage
Die Nachrichten die aus dem Jnnern über Truppenbewegungen

in Tanger eingegangen ſind beſagen daß zwei Abteilungen
ſcherifiſcher Truppen auf dem Marſche von Fes nach Tanger ſind
Die erſte Abteilung die der Scherif El Mrany befehlige um
faſſe 600 Reiter und 1200 bis 1500 Mann Fußvolk gute
Soldaten auf die der Maghzen anſcheinend zählen könne Die
zweite am 4 Dezember unter dem Befehl des Kriegsminiſters
El Gebbas von Fes abgegangene Abteilung beſtehe aus 1500
Mann es ſei anzunehmen daß ſie die vorausmarſchierte am
10 Dezember beim Uargafluſſe erreicht habe und mit ihr jetzt
anf dem Wege nach El Kſar el Kebir ſei Der Kaid von Gharb
ſoll durch Befehl des Sultans angewieſen worden ſein ein
Kontingent zu der ſcherifiſchen Mahalla zu ſtellen Wie ſtark
dieſe wenn ſie am Ende des Monats bei Tanger anlangt ſein
wird läßt ſich noch nicht annähernd ſagen dies hängt ganz von
der Disziplin der Truppen und dem guten Willen der Stämme
im Jnnern ab

Ein in Cadix aus Tanger eingetroffener Marokkaner Ali
ben Ali erklärte Raiſuli werde den Ausländern bei der Ein
richtung der Polizei in Tanger behilſlich ſein allen übrigen
Reformen aber Widerſtand entgegenſetzen Die Truppen des
Sultans würden am Mittwoch in Tanger erwartet

Zum Tode des Königs Behanzin
Der Sohn des Königs Behanzin beſteht darauf

Leiche ſeines Vaters nach Dahomey übergeführt werde
Beſtattung iſt deshalb bis zum Eintreffen neuer Jnſtruktionen
von Paris verſchoben worden

daß die

Spanien
Die Jnfantin Maria Tereſa iſt von einem Prinzen ent

bunden worden

Halle und Gngegen
Halle 13 Dezember

von den Haſendehöchen den Gerichten zur Veſtyalüng heerwieſen

Die

Zu dem Morde in der Karlſtraße wird weiter gemeldet daß

Sicherheit den 19 jährigen Wippert als den Mörder
Mutter bezeichnen kann Jn Wipperts Wohnung in der ger
gaſſe fand man bkutbefleckte Kleider unter der
auf dem Sofa hatte man außerdem ein blutbeflecktes Ta
tuch des Wippert gefunden und auf dem Boden vor der
lag ein abgeriſſener Knopf der Hoſe die Wippert am So
getragen hatte Die Frau Wippert hatte etwa 150 M im n
mögen Es wurde feſtgeſtellt daß der junge Menſch ſeit Sonn
etwa 50 M verbraucht hatte nachdem er am Sonnabend t
vollſtändig ohne Geld geweſen war und nicht einmal et
Wirtin hatte bezahlen können Als Wippert nach ſeiner Je
haftung in der Zelle gebadet wurde bemerkte man daß er e r
tümliche Kaubewegungen machte Der Mund wurde ihm er
waltſam geöffnet und es ſtellte ſich heraus daß er fünf
Zwanzigmarkſtücke im Munde verſteckt gehalten hatte n
Mörder iſt am Sonntag abend mit ſeiner Geliebten zum
Tanze gegangen nachdem er dieſer eine Boa gekauft hatte
Die erſte Nacht nach der ſchrecklichen Tat brachte er in Saus
und Braus zu Geſtändig iſt er noch nicht auch als er am
Dienstag nachmittag zu ſeiner Mutter geführt worden war
blieb er verſtockt Er klagte nur unter Tränen Meine arme
Mutter

Provinzialnachrichten
g Dieskan 12 Dez Geiſtesgeſtört Jn das hieſige

Amt wurde ein 19 jähriger Mann eingeliefert der nur mit dem
Hemd bekleidet war und ſich in eine Schlafdecke eingewickelt
hatte Er wurde an der Feldſcheune des Gutsbeſitzers Walther
in der Flur Kleinkugel angetroffen wo er ſich ein Feuer an
gezündet hatte um ſich zu erwärmen Es ſtellte ſich heraus daß
man es mit einem Geiſteskranken zu tun hatte der von einer
Nervenheilanſtalt entwichen war Der Bedauernswerte wurde
bekleidet und der Anſtalt wieder zugeführt

g Lochan 12 Dez Verbrennung Perfekte Ver
pachtung Der Bergmann Kochaneck hatte das Unglück ſich mit
glühender Aſche zu verbrennen Der Bedauernswerte erlitt ſolche
erhebliche und ſchmerzhafte Verletzungen daß er in ärztliche Be
handlung kam Die vor einiger Zeit gemeldete Verpachtung
des Rittergutes Lochau iſt Ende v W perfekt geworden Die
Zuckerfabrik Körbisdorf wird die Bewirtſchaftung übernehmen
Die Uebergabe erfolgt bereits am 1 März Gleichzeitig iſt auch
das Rittergut Löpitz von genannter Fabrik gepachtet Beide
Rittergüter ſollen eine gemeinſame Bewirtſchaftung erhalten

Ober Röblingen 11 Dez Unglücksfall Am Montag
früh kurz nach 8 Uhr wurde dem 2lijährigen Rottenarbeiter
Müller von einer Rangiermaſchine das linke Bein ſchräg bis
zum Knie ſowie die linke Hand abgefahren Außerdem wurde
er am Kopf ſchwer verletzt Ver Verunglückte ſoll mit einem
Sack Zement auf der Schulter über die Gleiſe gegangen ſein
und dabei den Sack auf der Seite gehabt haben von der die
Maſchine kam Er wurde in die Halleſche Klinik gebracht

Naumburg 12 Dez Das ſtädtiſche Elektrizität s
werk wird vorausſichtlich am 15 Dezember den Betrieh er
öffnen Auf der neuen Straßenbahn kann ebenfalls bald darauf
der Betrieb beginnen bisher iſt vorgeſehen daß am 17 Dez
die Probefahrt und die Bahn am 18 Dezember dem Verkehr
übergeben merden ſoll

Suhl 12 Dez Viehzählung Am 1 Dezember wurden
hier gezählt 1504 Gehöfte darunter 559 mit Viehhaltung 195
Pferde 431 Rinder 178 Schafe und 788 Schweine Vor zwef
Jahren waren hier 1471 Gehöfſte darunter 639 mit Viehhaltung
196 Pferde 469 Rinder 102 Schafe und 633 Schweine

Schmiedefeld Kreis Schleuſingen 11 Dez Durch den
anhaltenden ſtarken Schneefall während der letztenTage iſt die Schneehöbe auf unſeren Vergen eine ganz beträcht
liche geworden Jn 750 m Meereshöhe beträgt heute die Schnee
decke 70 bis 80 cm Das Wild fühlt ſich im hohen Schnee nicht
wohl und zieht zu Tal

Langenſalza 12 Dez Bei den Stadtverordneten
ſt ich wahlen wurden hier zwei bürgerliche Kandidaten und
ein ſozialdemokratiſcher gewählt

Gardelegen 12 Dez Ueberſahren wurde geſtern
nachmittag auf offener Strecke bei Kuſey ein dem Gute Lupit
gehörendes mit 4 Pferden beſpanntes Zuckerrübengeſpann Der
Kutſcher konnte ſich durch einen Sprung in Sicherheit bringen
die wildgewordenen Pferde konnten bald wieder eingefangen
werden Der Wagen ſelbſt mit ſeiner Ladung wurde zer
trümmert

Cöthen 12 Dez Auf Grube Leopold bei Edderitz
wurde heute der Bergmann Lonis Junge verſchüttet Die
Leiche iſt noch nicht geborgen

Rottleberode 12 Dez Einen tragiſchen Ausgang
nahm wie ſchon kurz gemeldet die geſtrige Treibjagd in Rodis
hain an der eine Anzahl Schützen aus den umliegenden Ort
ſchaften beteiligt waren Man fand nach Beendigung der Treiben
den Domänenpächter Karl Schlieckmann aus Berga Sohn
des Rittergutsbeſitzers und Amtsvorſtehers Schlieckmann in Au
leben mit einer Schußwunde im Kopfe als Leiche vor Der
unglückliche Schütze hatte offenbar Hand an ſich ſelbſt gelegt
Die beteiligten Jagdfreunde glaubten anfänglich da Schlieckmann
von ſeinem urſprünglichen Platze fortgegangen war auf einen
ſchweren Jagdunfall ſchließen zu ſollen doch darf durch die ge
richtliche Unterſuchung und den ärztlichen Befund als feſtgeſtellt
gelten daß Sch den tödlichen Schuß ſelbſt auf ſich abgegeben
hatte Der Nordh Ztg wird noch berichtet daß Schlieckmann
vor ſeinem Verzweiflungsſchritt noch letzte Grüße an ſeine ſchmerz
gebeugten Angehörigen in den Schnee geſchrieben habe Ver
zeiht Lebet wohl Der Unglückliche ſtand im 44 Lebensjahre
und hinterläßt Frau und vier Kinder Er litt ſchon ſeit längerer
Zeit an einem ſchweren Nervenleiden Erſt vor acht Wochen
hatte der Beklagenswerte der unſägliche Schmerzen erdulden
mußte die Klinik in Halle aufſuchen müſſen

Stadtſulza 12 Dez ſHotelverkauf Das erſte Hotel
unſeres Bades das Fil Eliſe Kurth gebörige Penſionsbotel
Schloß Sonnenſtein iſt von der Jnhaberin an den Hotelier

Göbel in Jchtershauſen für 130,000 M verkauft worden

et

an

Gerichtsverhandkungen
Berlin 12 Dez Wenig erbauliche Dinge traten nach dem

B vor der zweiten Kammer des Kanfmannsgerichts
gelegentlich einer Streitfache zutage die der Reiſende Franz S
gegen eine hieſige Beleuchtungskörperfabrik anhängia gemacht
hatte Der Kläger St hatte für die Firma den Auftrag zur
Beleuchtungsausſtattung für die neue Kirche in Zehlendorf ver
mittelt und beanſpruchte dafür eine Proviſion von 8 Prozenl
Die Firma dagegen billigte St nur 2 Prozent zu mit der
Begründung es wäre vertraglich vereinbart worden daß der
Kläger nur von freihändigen Aufträgen 8 Prozent don S
miſſionsaufträgen dagegen nur 2 Prozent erhalten ſolcte r
ſtreitige Auftrag ſei aber nur Submiſſionsauftrag Der Kläge
wandte demgegenüber ein daß hier die Sub miſſion nur Je
Deckmantel dienen ſollte und in Wirklichkeit die beklga
Firma den Auftrag in der Taſche hatte nachdem ſie dem leitende
Architekten des Kirchenbaues Geheimen Baurat Pr
feſſor St in H annover fünf Prozent Proviſion vor
Geſamtauftrage zugebilligt hatte Es wurde zwar eine ſogengn
beſchränkte Submiſſion ausgeſchrieben das Ganze ſei jedoch e
Komödienſpiel geweſen Der VBelklagte hatte die zweitböch t

ſich die Verdachtsmomente ſo verdichtet haben daß man mit Veranſchlagung Wäre es richtig zugegangen ſo hätte ein
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achteten Namen erworben
porigen Jahrbunderts hielt er ſich lange in Chile auf um die
dortige Salpetergewinnung und Salpeterinduſtrie eingehend zu
ſindieren
Land und Leute 1884 Von ſeinen ſonſtigen zahlreichen Publi
fkationen
Unterſuchungen über die Bildung von Steinſalzlagern 1877

Peter Cornelius ſtattfinden

Unterzahlmeiſter Majeſtät

z

irma den Zuſchlag erhalten müſſen Statt deſſenandere Weheimrat St den Beklagtenmitdem Reſultat
n Submiſſion bekannt und riet ihm den Preis
Eraba u etzen ſonſt könnte er die Sache nicht durchdrücken
Ser Beklagte befolate den Rat und erhielt den Auftrag Der
Chef der beklagten Firma beſtritt durchaus nicht daß der Bau
leiter der Zehlendorfer Kirche von ihm fünf Prozent Proviſion

alten habe und berief ſich zum Beweiſe deſſen daß die An
teauno bezüglich der Entſchädigung vom Baurat ſelbſt ausging
n einen Brief des Profe,ſſors in dem es heißt Jch
in nicht gerade mit Glücksgütern geſegnet und möchte gern
eine Proviſion dabei haben Der Vorſitzende desKaußmannsgerichts riet dringend beiden Parteien ſich zu ver

eichen Bei weiterer Aufdeckung des Tatbeſtandes könne es
Keicht dahin kommen daß die Gemeinde Zehlendorf wegen des
ihr durch die Proviſionszahlung etwa erwachſenen Schadens ihre
Regreßanſprüche geltend macht Der Beklagte zahlte ſchließlich
dem Kläger im Vergleichswege 300 Mark Proviſion aus

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Kaiſer Wilhelms Akademie für das militärärztliche

Bildungsweſen in Berlin beging am II d den Tag ihres
n jährigen Beſtehens Der Subdirektor Generalarzt Profeſſor
Dr Kern erſtattete den Jahresbericht und gedachte zunächſt
des entſchlafenen Generalſtabsarztes Leuthold und des
Profeſſors Dr Drude für den Profeſſor Dr Rubens ein
getreten iſt An den Jahresberlcht ſchloß ſich die Feſtrede des
Geh Medizinalrats Profeſſor Dr Bumm Ueber Wund
infektion

Karl Ochſenins F Der wie gemeldet in Marburg im Alter
von 77 Jahren verſtorbene Konſul a D Dr Karl
Ochſenins hat ſich durch eine Reihe von Arbeiten auf den
Gebieten der Geographie Geologie und Geſteinskunde einen ge

Jn den 70er und 80er Jahren des

re

Die Frucht dieſes Aufenthalts war die Schrift Chile

die ſeit 1875 in raſcher Folge erſchienen ſeien ſeine

über den Natronſalpeter 1887 über die Bildung von
Kohlenflötzen über Mutterlangenſalze 1897 und über das
Kali der oberen Zechſteine 1901 erwähnt der 1830 in
Kaſſel geboren war hatte ſeine theoretiſche Ansbildung auf der
polytechniſchen Schule ſeiner Vaterſtadt erhalten und war dann
mehrere Jahre praktiſch im Montanbau Kurheſſens tätig

Der Nordpolforſcher Peary ſagte in einem Vortrage in New
York er ſei überzeugt davon daß etwa 100 Meilen nordweſtlich
von Grantland Land ſein müſſe Er hobe im offenen Polarmeere
Treibholz gefunden das offenbar von Flüſſen in das
Meer getragen ſef die durch ein bisher auf den Karten nicht
verzeichnetes Land flöſſen

ch Bühnenchronik Siegfried Wagners Oper Der
Bärenhäuter hatte im Dortmunder Stadttheater dem
B B CE zufolge einen ganz ungewöhnlichen Erfolg der ſich

von dem in der Aufführung glänzend gelungenen zweiten Akt ab
bis zum Schluß außerordentlich ſteigerte Chriſtelflein
ein Welhnachtsmärchen von Jlſe von Stach mit der relz
vollen Muſik von Hans Pfitzner erzielte bei der Uraufführung
im Hoftheater zu München einen ſehr lebhaften Erfolg Die
Dichterin und der Komponiſt wurden wiederholt hervorgerufen

Jm Opernhauſe zu Köln wird am 15 d M die Urauf
führung der nachgelaſſenen dreiaktigen Oper Gunlöd von

Der Dichterkomponiſt hinter
ließ das Werk in einem Skizzen Fragment das Waldemar von
Baußnern im Auftrage der Familie Cornelius und der Firma
Breitkopf und Härtel ergänzt und inſtrumentiert hat

r Kleine Mitteilungen Die Gattin des ruſſiſchen Dichters
Leonid Andrejew der im Sommer dieſes Jahres mit ſeiner
Familie für längere Zeit in Kolonie Grunewald bei Berlin
Aufenthalt genommen bat iſt nach einer Operation die infolge
einer Entbindung notwendig wurde in einer Berliner Klinik
geſtorben Eine überaus glückliche Dichterehe der zwei
Söhne entſproſſen ſind hat damit ihr unerwartetes Ende ge
funden Frau Andrejew eine geborene Ktiewerin hat ein Alter
von nur 25 Jahren erreicht Ein Denkmal des Fürſten
Leopold von Sigmaringen wird zum Gegenſtandeeines Preisausſchreibens gemacht werden Es ſoll ſeinen
Platz vor dem Kavalierbau des Schloſſes in Sigmaringen
erhalten Jn Ausſicht genommen ſind drei Preiſe von 2000
1000 und 500 M
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Germiſchtes
Der ſilberne Adler Der Kaiſer begegnete kürzlich auf einem

Spaziergang einem Zahlmeiſter Nachdem dieſer vor dem
Monarchen Front gemacht hatte redete ihn der Kaiſer mit den
Worten an Was ſind Sie Zahlmeiſter beim Regi
ment Majeſtät Das ſtimmt wohl nicht Sie ſind doch
r Jch bin Zahlmeiſter SoWo haben Sie denn Jhren Adler Beſtürzt faßt der Zahl

meiſter an ſeine Mütze und ſtammelt dann verlegen Den habe
ich vergeſſen anzuſtecken Majeſtät Na ich bitte mir aus

daß Abzeichen die ich verleihe auch getragen werden Sprach s
Und ging weiter Die Zahlmeiſter haben zwiſchen den beiden

Kokarden einen kleinen ſilbernen Adler anzuſtecken den manche
vergeſſen um offiziersähnlicher auszuſehen

Zur Trinkgeldfrage Die leidige beſonders den Geſchäfts
reiſenden intereſſierende Trinkgeldfrage einer Löſung zuzuführen

hat ſich die in Hannover gebildete Dux Geſellſchaft zur Aufgabe
gemacht Dieſes Unternehmen will nach dem Syſtem der
RabattSparvereine eine Trinkgeldrückvergütung in Form von
Rabattmarken einführen

Erſchütterndes Drama auf hoher See
Sonntag nachmittag gegen 3 Uhr ſichtete bei ſchwerem Weſt
ſturn der Steuermann des auf der Fahrt von Libau nach
Stettin begriffenen der Reederei Haubuß in Stettin gehörigen
Dampfers Curonia auf der Höhe von Rixböſt zwiſchen den
langrollenden Wellenbergen ein bemanntes Boot deſſen Jnſaſſen
ſich in dem Wülen der Elemente vergeblich durch Rufen bemerkbar
z machen verſuchten Kapitän Jahnke ging ſofort an das
Rektungswerk und verſuchte zunächſt das Boot anf die Leeſeite
d b die Schutzſeite zu bekommen um ein Zerſchmettern an den
Wanten der Curonia zu vermeiden Nicht weniger als dreimal
mußte er das Boot umkreiſen bis ihm das gelang Mark
erſchütternd gellten indeſſen die Hilfernfe der Unglücklichen die

nach den erſten beiden Manövern wohl glauben mochten der
Dampfer werde weitere nutzloſe Verſuche anfgeben und ſie ihrem
Schickſal hilflos überlaſſen Dazu ſteigerte ſich der Sturm
inmer mehr und der Anprall der Wogen wurde ſchließlich
ſo ſtark daß Kapitän Jabhnke befürchtete es möchte
ihm auf Deck alles weggeſchlagen werden Diefünfzehn im Boot befindlichen Schiffbrüchigen wurden
Uun als das Boot ſeeſeits lag Mann für Mann geborgen
Faſt alle waren nur mit Hemd und Hoſe bekleidet und hatten
deshalb furchtbar unter der Kälte gelitten Als man den letzten
einen 19jährigen VBurſchen an der Leine auf Deck zog ſchlug er
noch einmal die Augen auf und war im nächſten Augenblick eine
Weiche Die Ueberlebenden gehörten zur Beſatzung des Roſtocker
Dampfers Heinrich Gehrke der die Nacht vorher leck geſprungen
und geſunken war Das erſte zu Waſſer gelaſſene Großboot war
galt zerſchmettert worden die 15 waren dann in dem zweiten
d roßboot in die ſtürmiſche See hinansgefahren Der Kapitän
u Heinrich Gehrke und ſein Steuermann ſuchten ſich im
leinboot zu reiten Von dem ſinkenden Schiff kamen ſie noch

0b dann blieben ſie ſpurlos verſchwunden Eine der furchtbaren

Am vergangenen

b r n ut y 9 rnguruyr nern mer a

haben Die von der Curonia Geretteten kämpften ſeit dem
frühen Morgen verzweifelt um ihr Leben und ſchöpften das
immer wieder voll Waſſer laufende Voot mit ihren Südweſtern
aus bis ihnen die Glieder nabezu völlig erſtarrten Die
Curonia brachte die Schiffbrüchigen ſowie die Leiche ihres

Kameraden nach Swinemünde von wo ſie nach Roſtock über
geführt wurden

Ertrunken Wie Aftenpoſten aus Chriſtiansſund meldet
ſind im Laufe der letzten drei Wochen dreißig Perſonen beim
Heringsfiſchfang ertrunken

Vermißte Bergtonriſten Laut Bericht aus Adelboden Berner
Oberland werden der Engländer Turner und der Führer Am
ſchwand ſeit Sonntag morgen vermißt Sie begaben ſich auf
eine Skitour von Adelboden über Bonderkrinde nach Kanderſteg
Wahrſcheinlich ſind ſie in Lawinen verunglückt Hilfskolonnen
von Adelboden und Kanderſteg ſind unterwegs Jm Gebirge
herrſchen ſchreckliche Schneeſtürme

Schneeberwehnngen Auf der württembergiſchen Eiſenbahn
ſtrecke Amſtetten Laichingen iſt der Zugverkehr wegen Schneever
wehung bis auf weiteres eingeſtellt worden

Iehte Nachrichten und Telegramme

Der Kaiſer in Bückeburg
Bückeburg 13 Dez Der Kalſer fuhr geſtern morgen mit dem

Fürſten Georg dem Erbprinzen und den Prinzen Adolf und
Wolrad zu Schanmburg Lippe im Automobil nach dem ſechs
Kilometer von hier entfernten Schaumburger Walde zur Jagd
auf Hochwild Um 12 Uhr fand in dem Jogdſchloſſe Baum
ein Frühſtück ſtatt zu dem inzwiſchen auch das kalſer
liche Gefolge und die übrige Jagdgeſellſchaft eingetroffen
waren Nach dem Frühſtück fand für das Gefolge und
die geladene Jagdgeſellſchaft ein eingeſtelltes Jagen auf
Hochwild ſtatt Der Kaiſer fuhr dann mit dem Fürſten
Georg und dem Prinzen Adolf zu Schaumburg Lippe
um 1 Uhr nach dem etwa 10 Kilometer von Jagdſchloß Baum
entfernten Jagdrevier Brandshof am Bückeberge Auf der
Fahrt waren in allen paſſierten Ortſchaften die Schulen und die
Kriegervereine aufgeſtellt Frauen und Mädchen waren in
Nationaltracht erſchienen Kurz vor 4 Uhr trafen der Kaiſer und
Fürſt Georg wieder in Bückeburg ein Die Strecke des Kaiſers
wurde um 8 Uhr vor dem Reſidenzſchloſſe bereitet und beſichtigt
Dann fand Jagddiner im Schloſſe ſtatt zu dem außer dem
Gefolge die zur Jagd geladenen Herren und die fürſtlichen
Forſtbeamten geladen waren

Zur letzten Kolonialdebatte im Reichstag
Berlin 13 Dez Die Nordd Allg Ztg veröffentiicht in

ihrer Parlamentsausgabe in einem Artikel überſchrieben Ab
geordneter Roeren und die AngelegenheitWiſtuba den Wortlaut eines Briefwechſels zwiſchen dem
Reichskanzler und Roeren Nach längeren Bemerkungen
zu den einzelnen Briefen ſchließt das Blatt Aus dieſen Dar
legungen geht hervor daß dem Abg Roeren eine Vermittlerrolle
im Falle Wiſtuba keineswegs von ſeiten der Regierung an
getragen worden iſt daß ſeine Vermittlung lediglich für die
Erledigung des Miſſionszwiſtes in Anſpruch genommen worden
iſt und daß Abg Roeren ſelber nach Erledigung dieſes Zwiſtes
verſuchte unter Drohung mit parlamentariſchen Aktionen und
politiſchen Konſequenzen in ein Disziplinarverfahren einzugreifen
das unter Ausſchluß der Miſſionsangelegenheit gegen Wiſtuba
eröffnet worden war

Berlin 13 Dez Dem ſtellvertretenden Kolontaldirektor
Dernburg gehen anläßlich ſeines Auftretens gegen den Abg
Roerxen fortgeſetzt aus allen Teilen Deutſchlands Danktelegramme
und Anerkennungsſchreiben zu Wie die Poſt hört ſoll die
Zahl derartiger Kundgebungen von Vereinen und von privater
Seite eintauſend faſt erreicht haben

Der Nachtragsetat für die Schutzgebiete
Berlin 13 Dez Dem Reichstage ging ein Abänderungsantrag

Ablaß und Genoſſen zur zweiten Leſung des Nachtragsetats
für die Schutzgebiete zu Der Antrag lautet Der Reichstag
wolle beſchließen dem Dispoſitionskapitel zwei Titel aus der
Ausgabe hinzuzufügen mit der Maßgabe daß die Heimſendung
von weiteren 4000 Mann im Laufe des Rechnungsjahres er
folgen ſoll und bis zum Ablauf des Rechnungstahres Vor
bereitungen zu der erheblichen weiteren Verminderung der Ge
ſamtſtärke der Schutztruppe entſprechend der fortſchreitenden
Beruhigung des Schutzgebietes getroffen werden

Zur Fleiſchnot
Hamburg 13 Dez Jn der geſtrigen Sitzung der Bürgerſchaft

teilte der Präſident die Antwort des Senats mit auf das am
5 d M von der Bürgerſchaft an ihn gerichtete Erſuchen um
Auskunft darüber ob und in welcher Weiſe der Senat dem
Erſuchen der Bürgerſchaft vom 22 September 1905 entſprochen
habe Schritte zu tun um die durch zu geringes Angebot be
wirkte Fleiſchnot zu beheben Jn der Antwort des Senats
heißt es der hamburgiſche Bevollmächtige zum Bundesrat habe
von ſeiten des Senats wiederholt Jnſtruktionen erhalten auf
Ermäßigung der Fleiſchpreiſe hinzuwirken Auch an den Reichs
kanzler ſeien entſprechende Anträge hinſichtlich der Erleichterung
der Zufuhr von Vieh und Fleiſch aus Dänemark nach Hamburg
gerichtet worden

Der franzöſiſche Kirchenkrieg
Paris 13 Dez Die biſchöflichen Palais in Tours und

Avignon ſind geſtern geräumt worden Der Biſchof von Amiens
weigert ſich auszuziehen ehe er offiziell dazu aufgefordert worden
iſt Einige Zwiſchenfälle ereigneten ſich in Nancy als der
Biſchof von einer zahlreichen Menge umgeben ſein Palais ver
ließ da der Biſchof mehrere Male den Gendarmerteunteroffizier
mit der Hand an der Schulter berührte wurde hierüber gegen
ihn ein Protokoll aufgenommen Das Biſchofspalais und die
Seminare der Diözeſe St Dié ſind geſtern geräumt worden
m biſchöfliche Palais in Moulins wird heute geräumt
werden

Ein Nachklang zum ruſſiſch japaniſchen Kriege
Petersburg 13 Dez Geſtern wurde vom Kriegsgericht

Admiral Roſchdieſtwenski als Zeuge im Prozeß Ne
bogatow vernommen Der Admiral erbat ausdrücklich die
Erlaubnis ihn in Mitleidenſchaft ziehende Fragen nicht be
antworten zu dürfen Er beſtätigte daß die Japaner viel
beſſer ſchoſſen als die Ruſſen erklärte hingegen das ruſſiſche
Schiffs und Geſchützmaterial dem der Japaner annähernd für
aleichwertig Das Geſchwader Nebogatows hätte ihm nur
nützen können wenn es früher gekommen wäre Auf die Frage
ob der Zeuge gegebenenfalls ſo handeln würde wie Nebogatow
verweigerte Roſcbdjeſtwenskl die Antwort Die Behauptung der
Anklageakte die Offiziere Nebogatows hätten dem Chef als er
das Ergebungsſignal hißte den Gehorlam verweigern müſſen
erklärte Roſchdjeſtwenski für Unſinn

Die ruſſiſch en Wirren
Odeſſg 13 Dez Geſtern nachmittag erſchienen 12 Männer in

der hieſigen Filiale der Junternationalen Kommerz
bank bedrohten die anweſenden 8 Perſonen mit Revolvern
bemächtigten ſich eines Betrages von 29,000 Rubel in bar und
62,000 Rubel in Wertpapieren und entfernten ſich Bei der
Verfolgung der Räuber wäre beinahe gelungen einen der
ſelben gefangen zu nehmen Dieſer Mann ſchoß jedoch einen
Poliziſten nieder und erſchoß ſich dann ſelbſt Den übrigen
Mitgliedern der Bande gelgng es mit dem geſamten Gelde zu
entkommen

Sturzwellen muß das leichte Boot augenblicklich verſchlungen
Peterssurg 13 D Der Miniſterrat bertket rer über

den Vorſchlag des Miniſters des Jnnern betreffend die ſofortige
Einrichtung von Semſtwos in den neun weſtlichen Provinzen
und ſprach ſich dahin aus daß dieſe Frage auf dem normalen
legislativen Wege gelöſt werden müſſe in Verbindung mit der
geplanten Reviſion der für das ganze Reich geltenden all
gemeinen Beſtimmungen über die Semſtwos Der Miniſterrat
ſtimmte ferner dem Vorſchlag des Finanzminiſters zu betreffend
Aenderungen und Ergänzungen der Beſtimmungen für die
ruſſiſch chineſiſche Bank nach denen der Bank die Berechtigung
gegeben werden ſoll Aktien zum Nominalbetrage von 125
ShanghaiTaels auszugeben

Bernburg 13 Dez Wegen großer Metalldiebſt ähle bei
den Fabriken in Leopoldshall ſind 16 Arbeiter ver
haftet worden alle ſind geſtändig

Dortmund 13 Dez Der durch die Exploſion in der
Roburitkfabxik in Annen angerichtete Geſamtſchaden beträgt
nach der Feſiſſtellung der amtlich beſtellten Sachverſtändigen
1,027,000 Mark Bei der Stadtratskaſſe in Witten ſind bis
jetzt über 300,000 Mark an freiwilligen Gaben für
die Opfer der Exploſion eingegangen

Bremen 13 Dez Die Einführung einer Wertzuwachs
ſteuer wurde in der geſtrigen Sitzung der Bürgerſchaft mit75 gegen 42 Stimmen abgelehnt gerſchel

Stettin 13 Dez Vorgeſtern abend iſt im Haff der nor
wegiſche Dampfer Eros mit dem Stettiner Dampfer Komet
der mit Getreide Kartoffeln Mehl und anderen Gütern von
Anklam hierher unterwegs war zuſammen gerannt Der

Komet ſank in wenigen Minuten Die Beſatzung konnte nur
mit großer Mühe gerettet werden

Trier 13 Dez Geſtern hat hier ein umfangreicher Prozeß
wegen Losſchwindels begonnen Angeklagt ſind Geſchäfts
leute aus Frankfurt a Luxemburg und Lübeck die nach An
gabe der Anklageſchrift unter der Firma von Verſicherungsagenten
Serienlosgeſellſchaften gründeten bei denen die Spieler ſtets ihr
Geld verloren da ſie an Loſen beteiligt waren die die Angeklagten
gar nicht beſaßen

Stuttgart 13 Dez Der König hat den bisherigen Kabinetts
chef Geheimen Legationsrat Frhrn v Gemmingen Guttenberg
mit den Funktionen eines ſtändigen Rates des Staats miniſteriums
betraut Dem Miniſter a D Frhrn v Soden wurde die Stelle
des Kabinettschefs übertragen
Wien 183 Dez Die Landtage von Niederöſterreich Ober
öſterreich Salzburg Steiermark Kärnten Schleſien Vorarlberg
und Trieſt ſollen am 27 d Mts die von Böhmen und Mähren
am 28 d M zu einer kurzen Tagung zuſammentreten Wegen
der Einberufung der Landtage von Jſtrim und Tirol werden
Verhandlungen gepflogen die noch nicht abgeſchloſſen ſind

Helſingfors 13 Dez Der bisherige Vorſitzende des Direk
toriums der Bank von Finland T Wegelius iſt zum Senator
und Chef des fiuländiſchen Finanzdepartements ernannt worden

Zaierz 13 Dez Geſtern abend bemächtigte ſich eine Bande
von 20 Terror iſten der hieſigen Eiſenbahnſtation beraubten
die Kaſſe und töteten einen Offizier Die Täter ſind ent
kommen

London 13 Dez Nach einer Meldung der Exchange Telepraph
Company aus Tanger iſt Hauptmann von Tſchudi zum Chef
ingenieur des Sultans von Marokko ernannt worden Er ſoll
den von der deutſchen Geſandtſchaft überbrachten drabtloſen

im Palaſt des Sultans in Fes errichten
aben

Kairo 13 Dez Die Truppen des Kongoſtagaates haben
die umſtrittenen Poſten in Bahr el Gharal geräumt die Poſten
ſind nunmehr von ägyptiſchen Truppen beſetzt worden

Waſhington 13 Dez Nach den nunmehr getroffenen Be
ſtimmungen treten die Ernennungen von Bonoparte zum
Atterney General und von Strauß zum Handelsſekretär am
24 d Mts die anderen am 24 Oktober bekannt gegebenen
Aenderungen der Zuſammenſetzung des Kabinetts am 9 März
n J J in Kraft
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Leitung Otto Sonne
Bexrantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Erich Beuthner ſiür Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle g S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr

Gesellschaft für elektrische HRoch und Vntergrundbahnen
in Berlin Die Verwaltung teilt mit daß der Ausgabekurs der
neuen Aktien 110 Proz betragen wird Die Stempelkosten haben
die VUebernehmer zu tragen Diese neuen Aktien sind für die
Jahre 1907 und 1908 nicht dividendenberechtigt und erhalten
später so lange sie mit 25 Proz eingezahlt bleiben nur ein Viertel
der Dividenden die auf die vollgezahlten Aktien entfallen werden

Rio de Janeiro 11 Dez Wechsel auf London 15

Nachfrage und Angebot Preise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 12 Dezember

Geld ſ Brief Geld RrietAlexandershall 8450 8650 Hohenzollern 7000 7200
Beienrode 75001 7850 Hugo 13900Benthe Aktien 3790 Johannashali 5350 55060
Burbach 13,200 13,400 Justus I 96Carlsfund 89501 9050 Kaiseroda 8200 8400
Cecilienhall 200 Ludwigshall 1081Desdemona 4925 5000 Neustaßfurt 17,800 S
Deutschland 5025 5075 Roland 130 160Friedrichshall 1160/0 12090 Ronnenberg Akt 184 186096
Glückauf Sondersh 17,850 18,260 Rothenberg 2000 3175
Günthershall 5150 5200 Salzdetfurt Kaliw A 243 246
Hannov Kali Akt 8090 Schieferkaute 1500 1550
Hansa o 2850 2900 Siegkried I 3125 322554/29 6569/0 Sigmundshall 240 24600

752 76/29 Teutonia Aktien 193902425 Wilhelmshball 14,000 14,150

Hattorft
Heldburg
Heldrungen
Hohenfels 9650 9800 Wintershall 13,350 13,500

Viehmüärkte
Berlin 12 Dez Städtischer Schlachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 541 Rinder 2142 Kälber 1182 Schake 16 143
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 feinste Mastkälber
Vollmilchmast und beste Saugkälber 96 102 2 mittlere MAlastkälber

und gute Saugkälber 85 92 3 geringe Saugkälber 67 78 4 ältere
gering genährte Külber Fresser Schafe 1 Mastlämmer
und jüngere Masthammel 84 87 2 ältere MAasthammel 77 80
3 mäßig genährte Hammel u Sehafe Merzschafe 66 70 Schweine
Man zahlt für 100 Pfd lebend oder 560 kg mit 20proz Taraabzug
vollfleische kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen
höchstens 14 Jahr alt 62 fleischige Schweine 60 61 gering ent
wickelte 56 69 Sauen 658 M

Vom Rinderauftrieb blieben etwa 50 Stück un verkauft Der
Kälberhandel gestaltete sich ruhig Bei den Schaffen blieb nur
wenig un verkauft Der Schweinemarkt verliet ruhig und wird
nicht ganz geräumt Ausgesuohte Posten brachten Preise über
Notiz

Sechleppschitſührt auf der Elbe
Mitgeteilt von der Hafen und Lagerhaus Akt Ges Aken E

Aken 11 Dez
Rilkahn No Sr Gerber trat heute hier ein



e

c

c

S

e

e
e

Waren und Produktenberiohte
Getfreide Mühlen Krzenxniase usw

Berlin 12 Dez Fräühmarkt ſamtlioh festgestellte Preise
Weizen inländ 178,00 179 M Roggen inländ 160,60 61 M
Gerste inländ Futtergerste mittel un inz 142 161 gute 162

172 russische und Donau leiehte 127 133 alles ab Bahn u frei
Wagen Hakter märk mecklenb pomm posen sohles fein
172 178 mittel 167 171 gering 162 166 russeisoher und Donau
mittel u gering russischer fein amerikab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 126,00 138,00
abfallender runder 13
Erbsen inländische u
eine und Taubenerbsen
Bahn und frei Wagen

kleie 10,60 11,00 ab Müähle
Hamburg 12 Dez

176 179
Weizen ruhig mecklenb u ostholstein

Roggen rubig mecklenb u altmärk 160 1656
südruss cit Dezeif 9 Pud 10/15 Dez 108,00 I

104,50 Haker fest

Antwerpen 12 Dez
Gerste kfest

New Vork 12 Dez
8124 vorige Notierung 82 /4
85 Juli 85/8
Juli 651Chicago 12 Dez
78 /2 79

84/8

holst

Telegr
Weizen Dez 81

Mais Dezbr 53 532, Mai 507/8 51 /6
Mehil 3,16 3,15

Telegr
Mais Dez 135/8 437/8

2,00 13aus ändisohe

u mecklenb 168 178
Amerie mixed eif per Dez 92,50 La Plata oif Dez Jan 93,60

Weizen stetig Mais ruhig

Gerste fest

Roter Winter weizen
81/2

5,00 ab Bahn u frei Wagen
Futterware mittel 159 172

kleine Kooherbsen ab
Weizenmehl 60 22,659 24,50

mehl o und l 20,90 22,60 Weizenkleie 10,10 10,60 Roggen
Roggen

Mais willig

Hafer fest

Getreidefracht 1 16
Weizen Dez 746 74/2

Knrkoflelmmehl und Stärke
Berlin 12 Dez

Feuchte Stärke 9,20

Magdeburg 12 Dez
b Millionen Tons

Hamburg 12 Dez nachm 6 Uhr Räben Rohzucker 1 Prod
BRasis 88 Rendement neue Usance frei an bord IIamburg per
Dez 17,95 Jan 18,10 März 18,35 Mai 18,65 Aug 18,90 Okt 18,365

96 Javazuoker stetig loco 10 sh 3
Ruhig

London 12 Dez

Zuoker
Weiter rückgängig auf Cubaschätzung

Roh Rühbenzucker rubhig loco 8 sh 11 d
Parise 12 Dez

bis 24,75 Weißer Zucker matt
27 Jan April 2758 März Juni 28 /8

n e

Kartoffelmehl und Stärke 17,00 17,650

Magdeburg 12 Dez Kartoffelstärke und Mehl 17,25 17,60

Rohzucker ruhig 88 neue Kondition 24,25
No 3 für 100 kg Dez 27

Mai 84 /2

russ

Loco

Mai

Jan

r Dez 31,76
to

75 Pf teurer

Paris 12 Dez

Balances at Oil City

Köln 12 Dez

Paris 12 Dez

New Vork 12
Rohe und Brothers 9

IOesterr einhtl Rente 4 99,1060
3 Portug Anl III Spee freo 13 30020Be liner Bör 86 Rumän Anl v 1894 4 91,1 ob

12 Dezember do do v 19061 4 090,70d2
r Russ Anleihe v 1905 4 90,7562Ergänzung zu den telephon do V 1890 11 E 476,260Meldungen im gestr Abendblatt do Cons 89 25 u I0r 4 77,000

e do eonv Obligat 3 72 2062Schwed St R A v 04 312
und Bukar Stadt A 88 ov A72 99,3000Berlin Wechsel 6 Lombard 7 do do Kleine 4 99,30

Amsterdam b Brässel 42 BRuen Air do 500 I 4
Italien Plätze 6 Kopen o do 100 I 4 93,60 b

hagen s Lissabon 4 issab do 862000 4 75023
I on d y3 a al a eng Wien Stadt Anl v 98 4 99,506
Paris 3 etersburg un Sirenen e sWarscehau 72 Schwed ohwos r 4 99,90620

plätae 6 Nor w Plätze ö l do do rückz 1082 4
Sehweiz /2 Wien 42 o Städte Pfäp v o2 4 99,600

e Ungar Spark Pf IV V 4
do do I II 4 96,30b2Geldsorten und Ranknoten Barletta 100 Lireſfr S

r u Freiburg 15 Frs fr 41,90b2Mainz Dur ten St 72 est 1866 Kredit ſtr 336,008a e Stäehto Gg do 1860 20008Gulden Stücke öst do x S t la le it 43 1864 Ig fr MpSt 472 o0d2
Imperials alte o Kusg Pràm antclo do zu 500 G Kuss e s odo neue pr St 213,40da6 a V 1866 6 ſodo äo zu 500 G A doAmerik Noten 2 u 1 D 4,21 b

do Coup zhlb N V ypolhekenbank PſandhbrlieſeOest Rkun Ahschn 2000K 85,0462 zenRuss do do zu 500 x 215,4002 t n
do do do u 1 21 7565i on u W e e 4iRuss Zoll Conp 100 G R 323,60 a tul 4 100 75d20o V 1904 Ser I II 922 e Braunschweig Han

8 XVIII unk o5 00 308
Heutsehe Stantapap Pſand o S XXIXXII u 11 4 101,06e

und Hentenbrieſe Provinz und do S X XI 3 95 006
Sindt Anleihen wund L ose do 8 Ii I XII xV /2 93,50 b

al r do S XIX 3 93 5086D Reichs Sohatzanw do S X un v 1910 94 5001905 unk 1907 3/2 98,708 vrrl 4 1100 oo es
do von 1904 98,708 r 4 100,50826

e n 4 159,50d2 do XIVunk b 19141 4
r Präm Am v 6614 do XIII XIII A 3 39 00Bayr Präm Anl 66 4 do x zie 94 750BremerAnl 1887,688,90 3/2 96 75020 i e zu 138 1002

Gr Iless St A J 3 97,000 Got raer Gr Pr Pf J 72 119 ,20626
Hamb Staats Rente 33 IIIu z 3 101 o00

C40 on un o 49 VI VII 4 iLäb St Anl unk 14 3/2 96 108 r Udreoa
Ostpreuß Prov Anl 4 163 800 do 8 XII unk b 14 4 1101 00b26

do do 3/2 94,30026 0 S VII 3 95 60Rheinprov XX XXI 4 102,208 do S XI unk b 1913 g 96,206
Westk Prov II III IV 2 96,20020 Hamb Pwur 4 100,00
Teltow Kr Ani uk 151 4 103 1002 S z i hhoo 50b26
armen Stadt Anl s 95,5022 do S 401 450 101,00 r
Berlin St Synode 08 32 96 750 do S 190 32 93 756
Cassel St Anl I 1901 3 95,400 do S 311 330 /2 95 00
Charlottenb 95 99 02 3/2 95,9062 I eipz Hyp B S VIII 4 o 896
Cöthen 808490959603 3/2 95,506 o do 8 X 4 I01 606
Hortmund 1891 98 03 3/2 95,300 do S VII unk b os /2 96 8068
Dresden 1900 unk 10 4 102 508 eck1 u W B s V 4 00 706
an ria 93 34 o0 s 94 73 Abe m en M 792

880 3 41 i k JFisenaci 1859 unev o 4 101 200 e Hyp Bk S II ioo 10
Frankfurt a M 1903 3/2 96,906 do VII unk b 1906 100,1 0b20
Glauchau 1894 1903 32 do VIII unk 19111 4 100 60 b
Halberstadt 1902 3/2 95 900 o IX unk b 1914 4 101,20
Köln 1900 unev 00 4 lol 302 o conv 35 Odo 94,96 98 1901 8 3/2 96,500 do unconv b 1905 3/2 95 00 bNürnberg St A 1603 3 87,400 o unkdb b 1907 3

Saehs n u 33 J nhä p isi eXII XXIII 4 unkdb bdo Kreditpriete 4 Nitteld Bod Cred A
do go 97 00b28 8 IV unk b 09 42 o oorre46 a k b o /2 96,006Kur und Neumärker unk b 06Bräbg Rentenbr 4 0t 250zoſ Norddtsche Grunder 00 200

Pomm Rentenbriefe 4 101 90b8 40 i z 96 000
Posensche do 4 101,30 S uPreußische do 4 1101 408 Pr Bd Cr 8 IVr2z 11 z 113
Bächsische do 4 101308 37 33 f I 4 Peo
en Wirt e 45 un ä 4 ſ100 ohiark per Stüebe ist t 93 31r33 4 hie 200
Köln Mind 32 Pr Aul 135,904 äo s xix do 191 4 100 25020

do S XXunK b 191 3 98 09
Anzländiasche Fondse do XI 24 to0Stadt Anleihen nd Lose do XV 3

Tr ul do XVI u conv 3/2 94 10Argent Eisenb Anl ſ 5 Pr Ctr Bd Gr v 1s90 4 c0 o0

o Anl v 1697 r4827 o v 1890 nie b 1900 4 100 302Chilen Anl v 1889 42 91,906 do v 1903 do 1912 4 00 3060
Cmines do i o 1886 80 54 212 54 206eine 6 04 40b2 V 1896 do i906 e 94 oGriech 590 do /84 1,6 52,25220 40 v 1904 un b 1913 3 96 0062
äo do kleine 1,6 52,25 do Coentr Boden
do 59 l drte I 1,6 50,60 Comm Obl 4 102 200
do 590 do kleine 1,6 50 60 b do v 87 91 3 95,600Japan Anl v 18905 4 o 2 o ab o 5 66,600

Amsterdam 12 Dez
Ha vre 12 Dez Sehlu

Dez 40,00 März 40,26 Mai 40,765 Sept 41,60 9 Ruhbig

Hamhburg 12 Dez
18,60 Jan Febr 18,50 G

Spiritus ruhig Dez 42,00 Dez Jan 42,60
Jan April 43,26 Mai Aug 44,76

Hamburg 12 Dez

New Vork 12 Dez
1,68

Hlannten
Bremen 12 Dez

48 Pf in Doppeleimern 48 Pf
amburg 12 Dez

Rähöl loco 73,00 Mai 67 00
Antwerpen 12 Dez Schmaiz per Dez 111,50

Sehlußßbericht
Jan 85,25 Jan April 81,865 Mai Aug 69,76

Telegr Schmalz Western steam 9,20Dez
,40

Chicago 12 Dez Telegr Schmalz Jan 8,60 Mai 8,67

Wolle

Knaſee
Dez 6 Uhr

Spiritus

Spiritus stetig Dez 18,60 Dez Jan

Il etrolenm
Petroleum stetig Stand white looo 6,80

Antwerpen 12 Dez Sehluß Raffiniertes Type weit loco
19,50 be Dez 19,50 Jan 19,76 Jan März 19,76 B Ruhbig

Petroleum Standard white inTelegr
New Vork 7,50 in Philadelphia 7,46 Refined in Cases 10,00 Oredit

Ole
Schmalz ruhig Loko Tubse u Firkinse

Feltwnren

Käböl fest verzollt 71,00

r Hyp A B abgk 4 100 00br6
do do do /2 93,000do unk bis 19135 4 100,600

Preub PIdb Bk S XX
u XXI unk 1910 4 1100 00 b

do S XXV unk 14 4 11006 50b26
do S XXVIIunk 1651 4 101 50b26
do S XXVI unk 14 39 98 90 b
do S XXIV unk 12 3 95,606
do Kl Obl unk 08 4 99 606
do Com Obl II b 10 4 102,009
do do IV unk 12 33 100,006
do do III unk 12 3 97 60 h

Rh W C S IX IXa 4 106 80b28
do S VI unk b 08 95 100
do S X von 19056 4 101 506

Sächs Boden Oredit
S III unk b 1909 4 102,006

do S IV unk b 1910 4 102,006
do S II unk b 1908 97,000

Schwarzbg Hyp B
8 III u V 4 00,006

do S VI unk b 12 4 101,200
do Soer I unk b 06 96,500
Westd Bodon Credit

8 II kündb 4 100,300
do Ser I 4 100,306do Ser V unk b 090 4 100,8060
do Ser VI unk b 10 4 101,006
do Ser VII uk b 13 4 o 300
do Ser IIT unk b 05 3 94 200
do Ser IV unk b 97 3/2 95,200

Westpr ritter I IB 3 98 90

Bank Akitlen
Barmer Bank Verein /2135 90 b
Braunschw Bank 5
Bresl Wechsl Bank 6 108,750
CoburgerKreditbenk 6 698,258
Danziger Privatbank 7 130 506
Dtseh Asiat Bank 11 173,00d20Diseh Eff W Iahn 5 109 300
do IIy poth B Berl 7 145 60
Gothaer Privathank 6 130 00 b
llamb IIypoth B 8 163,106
übeckerkKommerzb 7 134 0060
Meining Hypoth B 7 150 1060
Preuß ypoth B 6 117 10

do Pfkfandbriefb 7 143 8061
Westdtseh Bod Kr 7 1144,0060

HDenfache Elsenb Frioritäten
IIalb Blankb 1884 e

üb Büchen v 1902
Magd Wittenb St A

/2
3

o 94,400

87,50 b

Starg Küstr uk 1906 32

Hutin TLübeck
Iiegn Rawöitselh I,t B
Niederlausitzer
Nordh Wernig Lt A

3 312
3

3

4

Anatol Bhn I kleine
do Ergaänz kleine

Centr Pac I Ref rz 49
do r2z 29Kosl Woron v 1884

Kronp Rudolkfb gar
Chark As V 1889

Kursk Kiew
Macedon Gold Prior
do do kleine

Moskau Kasan
do Kiew Wor uk 06
do Smolensk
do Wind Ryb unk 09
North Pacifie Gen L
Hstorr Frz St B alte
do do v 1874do do v 1886
do do V 1895do do I u IIdo do Gold

Orel Griasi Obl v 89
Portg v 1889 abg I R
Rjäsan Kozlow
do Dralsk 98u b 09
Kuos Scdostbahn v 01
Russ Südwestbahn
FPybinsk unk b 1906
s dösterr 5 Oblig

do Gold
Tärk Bagdad E A I
Warsech W X I S

S

d

Dentackhe Elsenb Stanmnuni Al t
89,50 d

69 1 0b20
93,60d2

Aualüncd Elsenbe Prioritäten
102,900
102,25de9

77,006
99,800
76,606b2
84,5002
65 90 d
66 60b20
82,90 b
81,4002

76,80 b

89 9062

a6,700
85 400
80 00 b

108,000
99,800
76,80b2

76,8062
77 10 b

77,766
77,006

106,900
96 20 b

87,50620
87,60 b

Auslüäünd Elsenbl Stamm Akt

Anatol Eisenb volle S

Rüböl matt

Baumwolle
Rremen 12 Dez Baumwolle schwach Upl midädl loco 56
Liverpool 12 Dez Schluß Baum wolle Umsatz 14900

davon für Spekulation unä Export 1000 B
Amerikanische good ordinary Lieferungen

Dezbr Jan 5,36 Jan Febr 5,33 Febr März 5,33 März April 6,83

Alfeld Gron pierk
Anmnaburger steingut
Archimedcles
Arenberg Bergbau
BalckeTellering Co
Berlin Charl Bau
Berl Unionbrauerei
do Bock Br cv u n
do Spand Berg Br
do Königst Br
do Pfefferberg Br

Braunk u Brik Ind
Breslauer Olkabrik
do Spritfabrik

Breuer Masch Fabr
Caroline b Offleben
Charlottb Wasserw
Consol Marie Br W
Nontin Elektr Nrbg
Delmenh Linoleum
Deutsche Jute Spinn
do Linol Akt Rixd
do Spiegelglas Ges

Dresdn Gardin F
bürkopp Bielef M
Düsseldorfer Bisenh
Düsseldorf Waggonk
Bekert Maschinen F

do Papierfabrik
Erkfurter Strassenb
Fagon Mannstäckt
Falkenst Gardinen
Flensburg Schiffbau
Freund Masch conv
Gaguen Fisen w A
Gelsenk Gußstahl
Gerresh Glashütten
Gladbach Woll Ind
Görlitzer Eisenbbed
Grevenbroich Masch
Griesheim Flektron
IHandelsg f Grundb
Hanso Dampfkschiffg
Harb Wien Gummi
IIarkort Bergw Ges
Harkort Brückenbau

do do St Pr
Hedwigshütte
Hein Lehmann

Niberfeld Farbenf

Nordhausen 12 Dez Branniwein 40 Vol für 100 kg ohne
Faß ab Rrennerei loco Novbr und Nov Mai 59,25 60,25 desgl
45 90 Vol 66,265 67,25 per Nov Sept 25 Pf teurer per Juni Sept

Dez

Tendenz Willig
Stetig Dez

9

12
/2

35
8

kre
6

10
14

18
0

12
4

9

2

12
/2

6

12

6

Herbrand Waggonk
Hoffmann Stärkef
Hoffmann Waggon
Hotelbetriebs Ges
Ilse Berghbau
Körting Gebr
Lauchhammer conv
Linke Wagenbau

12

12
21
20
16

5

11

16
5Mgdeb Bau u Kr B

Magdehburg Bergw
do

do

do Mühlenwerke
do Straßenbahn

Massener Berghau
Mechan, Webf Zittau

Müller Speisefett
Neu Bellevue i Liqu
Nordd Eisw St Art
do do Vorz Akt

Nordd Jute Sp Lit A
do do Lit B

Nordsee Dampkkisch
Nürnbg Herkulesw
Oppelner Zement
Petersb elekt B St A
do do Vorz Akt

Reichelt Metallschr
Rhein Spiegelglas M
Rh Westf Sprengst
Sächs Gussst Döhlen
Saxonia Zementkabr
Schl Leinw Kramsta
Schles Zinkh St Pr
8ehöfterhot Br Mainz
Schöneb Fr Terr G
Schubert Salzer
Schwartzkopfk Msch
Stollwereck Gb V A
Strals Spielk St Pr
Terr Ges Halensee
V Chem Werk Charl
Ver Dampf Ziegelei
V Köln Rottw Pulv
V Stahlw Zyp u Wis
Voigtl Maseh Zt Akt

do de Vorz A
Westfä Kupfer
Westl Boden Ges
Woll waren Merkur

28

do St Prior 28
Allg Gas 7

6

8

5

12

Mix Genest Tel F 8
18

froo
4

65

8

5

12

12
13

4

7

12
10

14
20

8

7

21
8

12

25

13
6

7

kroo
13

8

18
13
16
16

8

0

15

86,650

3 Mon 106

London 11 Dez

Metalle

warrants 62 sh 11 /2 d
Glasgow 12 Dez Sehlußwarrants dlidädelsborough 63 sh 4 d

Hamburg 12 Dez Silber 95,00 Br 94,60 G
London 12 Dez
Amsterdam 12 Dez
London 12 Dez

Silber 31
Bankazinn 119,265

ſSohluß Chilikupker stetig 106
Zinn stetig Straits 196/2 3 Mon 196 Blei

span 19/8 engl 195/5 Zink ruhig gewöhnl Marke 277/8 spez 28
Glasgow 12 Dez Vormittag Roheisen

Roheisen

Chemische Produkte

h ehe h A2arke da Schlebeben e3
Kaffee good average Santose

März 32,50 Gd Mai 33,00 Gd Sept 34,75 Gd

n 12 Dez Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sackt re Java atte good ordinary 36,00
Gberieht Kaffee good average Santos Letrl

stetig

diſxed numberg

Mixed numbers

Chilisalp ord 11 h 6 raff 12 h 6 a

Sanle und UVnstrut
Wasgseratände bedeutet über unter Nuill

5,41

Industrlie Aktten
Akt Bauver Passageſ
Albert Chem V ase 19

e

Artern Brückenpegel 11 Dez 1,26 12 Dez 181 8
Weitenfels Oberpegel 2,64 42 62 2do Unterpogoi 1 12 1 8Trotha J e 12 i ren 19 9 77Alsleben Oberpegel 11 2,67 12 42,66 1

do Unterpegol 2,39 4 224 61fiernvurg 1,90 41,82 8Kalbe Oberpegel 4 1,88 o 4 182 6do Unterpegel 1,82 1,74 8
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

Moldäuu Isor Eger Blbhe
I Pe r all Wucue l rer re

Budweis I 0,171 3 Iorgau I 62Prag wie Wittenberg 12,60 16Junghunzlau 0 2 Roblau 42,46 2aun 0,20 Barby 12650 10parduvita o 10 Megdehburg 1 2,14 11Brandeis 0,84 11 angermde 1 297 4Melnik 0,38 18 Wiltenberge 257 5Teiimeritz 0,45 10 Bbömitz Peg 11 186 11Außig 12 0,69 14 Iauenburg 12 uös R
Dresden 70,70 16

Aussig Von den oberen Plätzen werden 654 em Fall gemeldet

Ouiigattonen von Ind Ges Vewgrreoh zie F
e do unk o0gAkt Ges f Anil Fabr 192 357 Hamb Amerik Pakf 4 100,508

123,500 do do 4/2103,000 do 40 r 1o174 99 606 de 75404,75628 Allgem Elektr Ges Harpener conv 18921 4 100 40 e
re L A do Koh do u e do unk 07 4 100,208163,5026 nhalt ohlen wer 98,50 tlartim Masohinen 104,758

173,00b20 Berl Blektr Werke 4 1100 000 1Helios elektr 2 68 00749,50d2 do do unk 06 4 99,706 jIipernia 1905 4 102 205
145,00 do do unk 07 /2 100,706 Iöehster Parpyr, A2 103 009
282,00b2 Braunschw Kohlen 4 104 000 llohonſels Gew 5 104 758
122,000 Buderus EFisenwerkel 4 100,40b Gebr Körting 101 so
143,000 Burbach Gewerksch 5 103 800 Krupp Gussstan 01 009
158 00b20 Charlott Wasserw 4 99,308 r aurahütte 4 99 5002
1260,60626Continentale do 4 102 60 eLudw ILöwe Co 4 98,508227,00b2 Dannenbaum 4 1100,006 Naphtha Gold An 4 97 800
212,0062 Dessauer Gas 105 56 e Bod Gos 4 57 o00
40 50 do 1892 2 758 do do 7 3/2 91,00253 75b25 do 1898 01,756b2 n 17135 000 Deutseh Atl er Ges 4 99 8380 mord ntser e e

399,00 z Dtsch BRierbrauerei 4 102 256 r 4 99 800do 1902414 a do Kabelwerke 4104,758 Opersechbl Eisenb B 4 100,508
115,500 Donnersmarckhütte 3 do Pisen In 4 252
65,10 Dortmunäd Union 5 708 Im bacher Hüttenw 104 300
e do R bniekor Stein An boge do do l senaier Gruben 4 99,000214,50626Blektr ILief Ges 1/2103,768 do do 1898 4 192,008
278,1 062 do Licht u Kraft 4/2103 008 do do 1899 4 h
217,106 do do unk 10 4 103,00b2 d 4 98,500do o 10903390,00d2 Gelsenkireh Bergw 4 100,0062 schuokoert Elektr 4 99,306
154,50 z Georg Mar Bergw 102,300 o do A/2 101 208
es ver Gog Plohcr rn W Siemens Halske 101,50h2

I 19 76i j586 00 e do do 4/2 103 000 Zeitzer Maschinen /2 103,508

158,50 r n144 0 Jg Oberlausſtzer Bank 7 138 269143,59 Leipziger Börsoe e 6 1134,000
4 o Bodenkreditanst 7 148,000335800 e Vogtländ Rk Plauen 10 203,000

16,00 Heulsehe Fonds e r ren v Be en
e ehs St Am Iwöl J 3377 c e 208172,00be8 n u 55,680 Dresd Baubank H O 3 e 96,750
325,00 ri78,500 32 in 23 Industrie Aktenhemnitz St Anl 80do do do 1902 unk o7 3/2 96 706 e 3 170,000

do do 1874 eonv 96 700 r hlerta a 5e136 4062 do 1879 conv 3 97,000 Spitzenfab ILp2z I 18 288,506
235 30026 St J a Gera Jutespinn Lit 4 24 380,000161,50b2 n c 5 4 1o 900 do do Lit 18 283,5060
to3,596 I ora o v 1887 312 96 o Germania M F Chem 2 1113,008
127,00b2 t 1903 392 96,000 Glauziger Zuckerkab 8 127 008s vo h a2 T n 3 907000 fohlis Hierhr St A 6 126 750171 106b26 ſei do I T A 12 do S do Prior A 6 126,000180 I 3 35 4d00s so 49 157085 un 974200 Golzern 31 F St 7 129 08

do do 1876/84 u 87 2 97,40 e212,006 87 zu Körbisdortf Zucker 7 173,008do 1890 8 II v 87 32 97,406 r 4374,7502 1897 Ser IIA 3 97 400 eipzig Vereinsbr 15 250,008

I 5 p 14 92268,00 i 31/2 96 150 Malzfabr Schkeudity 2 123,008361 500 la men i V St 18 21 36 20 Schönh Säohs Webst 16 257 250do 1692 Ser I 86 15013 25626 96 150 Fr Schulz jr Leipzi 22 333,256i81 80 h 43 1535 313 90 180 Stöhr Co Kammg 19 172 752r8
do do 1904 3 96 150 n305 56 do do 1892 4 102,000 Thüringer Gasges 16 301,000

a Se 1887 er i02,009 e r al s 119 27721 liesa St Anl 1891 98 3/2 Wornshs J abg St
e Wurzen do 1893 190 3 98,756 ger 3 J
136 rescher Leutzseh 58,00817 750 d eoes t Obliat von Indäeistarie Ges153 75 Bonn n rn 247,006 an Gerwerkacha ſten

IBöhm Nordbahn 5/31 v222,258 t a Altenb Akt Brauerei 4 102,000s 75 o Bentiehrad Lit A 277 337733 Gröiwitz Papiertab
279,50v46 do it B Dampfbr Zwenkau 4/2 100 2661235 Graz Kötlach S 122 500 Gr Leipz Strassenb 4 101,250
60 00526 Prag Dux Pr Akt a 4 97,250 Ieipz Baumw Sp e e e
z Auniäncd Hiaenb Prior Obbl rin
97,400 r 96 Gold 8/2 93,150 o Kammgarn Sp 4 100,506146,25 Böhm Noräbahn 1903 8 92600 Malzfabr Schkeuditz 4 100,768

185 050 do 1882 Gold 4 100,02 tanst Gewicgehb 57ev 4 101,200
197,506 Busehtiehbr 1896 stfr 4 38,900 o do 1876/79 ev 4 101,200
83 00b2 Dux Bodenb 93 stfr 3809,408 410 do 1882 4 101 100

133 75b28 do 1891 atfr Silber 300 o do 1893 4 101,200
221506 do e Gold 33,108 o do 1897 4 101,200183,750 do Em I 1869 5 1108,008 40 do 1902 4 102,000219,60b28 do Em II 1871 5 08,008 IStöhr Co Leipzig 4/2101,o00
296,250 do Ew III 1874 Gold 5 los 500 Trittel Krüger 4 97,908
167 25 Graz Kötl Em IV 78 2 175,250 Feitzor Par u Sol 99 760
138,000 do Em 1902 22,008 Naumburg Braunic 4 89,750

9 v xLon andhriefe lKohlen Aktien u Prioritäten
186 250 Erbl Rittersoh Kr V 387,750 M p St359 9002 90 do 3 96,500 Erzgeb Steink V 55 1345,08
239,7502 Landst Bank Rautzen /2 98,000 Gersd Stkb St A 18 399,008
123 00be eipz H B u Anl do do Pr A I 62,50 900,000
129 258 8 F unk b 1906 3 96,800 do do do II 48 8065 006
20 1006 do S VII de 19608 3 96,706 Kalfsergrubeo b Gers

213 50610 o 8 X do 1913 3 96,806 dorf St A 6 550,000122,006 do 8 Bund C 4 1102, 03 do do Pr A T 21 715,000
274 25020 do S D 4 101,706 Oberhohnä Forst 0 12,0060
196 o ob do S F unk b 1906 4 101 600 do Schader 10 138,008
225 99 o 5 VIII do 1808 4 ot 900 Zwiok Oberhbohnd 270 42 408
225 oben 40 Pldb S IX uk 10 4 01 600 Zwiok St Vereinsgl 160 1865 08

136,6 ob Friedensgr Meuselw ſ40 870 000115,00 b A Pronlita Frau er 24 390,006
218 50n Bank f Grundhb I pr 8/2 132,750 do do Pr A ba 890 000

eipz Baubank /2 106,000 Voroinagi in MeuselIa o Immoh 9 i79,250 wign t A 93 1460,o0
Löbauer Bank 6 114,250 a G Frice Aht 108 1746 00
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